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100 Jahre Große Münsterländer
- Die Chronik -
Ein Gang durch die
Verbandsgeschichte
und die Entwicklung der
Zucht des
Großen Münsterländers

Ab Ende März erhältlich
über Ihre
Landesgruppe und im
VGM-Shop!

Richtigstellung:

Sehr geehrte Leser,

Leider ist im letzten Heft bei der Erstellung des Protokolls der GMI-Gründung ein Fehler unterlaufen . Unrichtig ist, dass
durch Wolf Schmidt Körby im Jahre 1987 der erste Drahthaar-Verein gegründet wurde.

Richtig ist, dass im Jahr 1997 die Gründung des ersten „Deutsch-Drahthaar-Vereins“ in Russland erfolgte.

Zu ergänzen ist, dass Wolf Schmidt Körby von 1998 bis 2014 im JGHV-Präsidium, davon 12 Jahre als Vize, schwerpunkt-
mäßig für die internationale Entwicklung zuständig war und u. A. in dieser Funktion die Gründung von Weltverbänden
anderer Rassen unterstützend gefördert hat.

Die Redaktion
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Editorial
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Großen Münsterländers!

Wir feiern in diesem Jahr den 100. Geburtstag unseres Großen Münsterländers. Wir werden aus diesem
Anlass drei Jubiläumsveranstaltungen durchführen, die Jubiläumsfeier im Anschluss an die
Mitgliederversammlung in Fulda, eine
Jubiläumszuchtschau in Essen auf dem
historischen Maashof und und die Jubiläums-
Vorm-Walde-HZP in Billerbeck. Darüber
werden wir ausführlich berichten.

Zugleich haben wir nun gemeinsam mit
unseren kooperierenden Verbänden im
Ausland einen Weltverband gegründet. Dies
lässt zusätzliche spannende Berichte
erwarten, die neben unseren üblichen
Berichten von Prüfungen, Zuchtschauen und
weiteren Berichten aus den Landesgruppen
unserer Mitteilungsblatt bereichern werden.
Das bisherige Format unseres
Mitteilungsblattes war jedoch seitentechnisch
begrenzt, weshalb im Dezemberheft erstmals
Kürzungen vorgenommen werden mussten
und nicht alle eingereichten Beiträge
berücksichtigt werden konnten.

Dies hat uns dazu bewogen, das
Mitteilungsblatt im Jubiläumsjahr auf ein
neues Format umzustellen. Es eröffnet uns die
Möglichkeit, die Ergebnistabellen etwas
besser lesbar darzustellen und insbesondere
auch die Ostermann’sche Statistik, die im
vergangenen Jahr durch die Aufnahme einer
weiteren Spalte für die Wesensbeurteilungen
noch einmal kleiner dargestellt werden
musste. Zudembestehen nun auch zusätzliche
gestalterische Möglichkeiten.

Wir hoffen, Ihnen gefällt das neue Format, und
wir freuen uns über Feedback hierzu.

Der Vorstand
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In diesemHeft: Ein Besuch bei der Nederlandse Grote Münster-
lander Vereniging

Barabara Beck war in Holland zu Besuch und hat sich die
Durchführung einer Anlagenprüfung unserer niederländi-
schen Nachbarn angesehen. Lernen Sie Unterschiede zu
unseren Anlagenprüfungen kennen und lesen Sie ihren
Bericht ab Seite 28.

ED beim Jagdhund - ein Erfahrungsbericht

Zum Glück haben noch nicht viele von uns Erfahrun-
genmit ED gemacht. Ein exemplarischer Bericht zeigt
jedoch auf, was das Auftreten dieser Erkrankung be-
deutet, für den Hund, seinen Besitzer und für den
Einsatz auf der Jagd. Lesen Sie den Bericht und Hin-
tergrundinformationen ab Seite 12.

100 Jahre VGM

Das Jubiläumsjahr hat begonnen. Franz Loderer hat alte
Schriftstücke aufgetan, die aufzeigen, dass die Ursprünge un-
serer Rasse schonweitaus früher zu suchen sind. Ein interes-
santes Grußwort zum Jubiäumsjahr auf Seite 6.

Internationale 100-Jahre Jubiläumszuchtschau in Essen

Die 100-Jahre-Jubiläumszuchtschau findet mit VGM-historischer Kulisse auf dem Maashof in Es-
sen statt. Ein tolles Programmerwartet Teilnehmer undBesucher. Lesen Sie Näheres zur Veranstal-
tung und zur Ausschreibung ab Seite 8.

Die neue Ostermann‘sche Statistik ist da!

Zu finden ist sie ab Seite 37.
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100 Jahre Verband Große Münsterländer e. V.

Der Große Münsterländer ist ein Jagd-
hund mit sehr langer Geschichte. Be-
reits vor 2500 Jahren wird in
Überlieferungen von einzelnen Kelten-
stämmen aus der heutigen Gegend
Bayern – Tschechien – Oberösterreich
der langhaarige Jagdhund erwähnt. R.
Corneli, Premier-Leutnant a. D. be-
schreibt in seinem Buch „Die Jagd“
1848 die langhaarigen Vorstehhunde
wie folgt:

Die Urform des langhaarigen deutschen
Vorstehhundes ist der „Seidenhund“
(canis extrarius), auf den auch die ande-
ren Formen des langhaarigen Vorsteh-
hundes, welcher Nationalität dieselben
auch heute angehören mögen, zurück-
zuführen sind. Dieser Hund ist in den
verschiedenen Ländern zu verschiede-

nen Zeiten eingeführt worden, in allen
jedoch früher als sein Kollege, der kurz-
haarige, und glaube ich nicht zu fehlen,
wenn ich für Deutschland die Zeit der
Einführung der Falkenjagden, die Zeit
Karls des Großen (768-814), als die seine
Einführung bezeichne. Seine Verwen-
dung war eine dreifache:

1. Beim Trassieren

2. Bei der Falkenjagd
3. Bei der Entenjagd

….. und erscheint derselbe zuerst als ca-
nis acceptorius seu Habichthunt im boji-
schen, als canis acceptorius im
friesischen Gesetze und als „Vogelhunt“
im Schwabenspiegel; vom 9. bis 13.
Jahrhundert behält er diese Namen,
später heißt derselbe „Hühnerhund“.
Der langhaarige Vorstehhund stand im
Dienst …., dem Berufsjäger der damali-
gen Zeit und ist es diesem Umstande
wohl zuzuschreiben, dass die Rasse sich
im Vergleich zu der kurzhaarigen auffal-
lend rein erhielt. … Dieser Hund genoß
ein großes Ansehen … bald fand man
ihn in jedem Zwinger der vornehmen
Jagdherren. … Der Hühnerhund steht
unter den Hunden, die der Jäger

braucht oben an.… ja es ist eine Zeit, in
welcher er dem Weidmanne alles in al-
lem sein, die Stelle des Schweiß- und
Leithundes, des Saufinders, etc. vertre-
ten mußte. Er ist aber auch so bildsam,
dass er sich zu jedem Jagdgebrauche
leicht gewöhnen lässt.

(Anfang 19. Jhd.) … der Katechismus
für Jäger, Jagd- und Hundeliebhaber

beschreibt den Hühnerhund ungefähr
wie folgt: dicker, runder Kopf, kurze star-
ke Schnauze, breite, hängende, lange
Ohren und dürre Läufe. Die Rute steht in
die Höhe; und die Haare an den Ohren,
dem Halse, an der Hinterseite der Ober-
schenkel und an der Rute haben eine
vorzügliche Länge. Die Farbe ist meis-
tenteils weiß oder seltener braun, viele
sind auch gefleckt oder getigert.

Vor über einem Jahrhundert haben
Idealisten entgegen dem damaligen
Zeitgeist erkannt, dass es klug ist, die
deutschen langhaarigen, schwarzwei-
ßen Vorstehhunde reinrassig weiter zu
züchten. Wir freuen uns und sind auch
stolz darauf, diese uralte und über die
Jahrhunderte hochgeschätzte Jagd-
hunderasse nicht nur besitzen, son-
dern auch an deren Erhalt und
Weiterentwicklung maßgeblich beitra-
gen zu dürfen. Gerade die Farbe Weiß,
so sagt uns die Geschichte, war bei der
Jagd, bei welcher der Hund freilaufen
musste, bevorzugt, nicht etwawie heu-
te braun. Mit Weiß ist stets auch immer
Schwarz im Spiel.

100 Jahre – bedeuten für uns Dankbar-
keit unseren Vorgängern gegenüber,
Engagement für unsere Hunde und
Verpflichtung für unsere künftigen Ge-
nerationen. Wir feiern dieses Jubiläum
gerne im Kreise der Freunde des Gro-
ßen Münsterländers.

Franz Loderer
1. Vorsitzender

100 Jahre Verband Große Münsterländer e.V.
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| 1919-2019

| Einladung zur Jubiläumsfeier
| VerbandGroßeMünsterländere.V.

LiebeMitglieder & liebeGästedesVGM,

100 Jahre Verbandgeschichte für den Großen Münsterländer – dasmussgefeiertwerden!

Im Namen desHauptverbandes und unterder Federführung der VGM-Landesgruppe
Ostwestfalen-Lippe,möchtenwir Sie daher ausdiesemAnlass ganzherzlich zu unserer
Jubiläumsfeier einladen.Mit Ihnen zusammenwollen wir die Korken knallen lassenam:

23.03.2019,19Uhr inFulda

(ParkHotel Fulda, Goethestraße13,D-36043Fulda,www.parkhotel-fulda.de)

Zimmerreservierungen könnenselbstständiggetätigtwerden oder über Pietro Brede (per Mail:
pietro.brede@grossermuensterlaender.de)erfolgen. Für Fragen steht er Ihnen ebenfalls gernezur
Verfügung.

Außerdem werden wir an diesemTagunsereMitgliederhauptversammlung abhalten,sodass
lediglich eineeinmaligeAnreise nötigseinwird. Am Abend bittenwir dann um festliche
Kleidung, um der Veranstaltung denperfektenRahmen zu geben.

Wir würden uns sehr freuen,wenn Sie diesenTag/Abendfeierlich mit uns verbringenmögen
und bitten um regeTeilnahme.

Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis 17.3.2019 bei.

Mit Ho-Rüd-Hound Waidmannsheil

Der Vorstand

Pietro Brede
Geschäftsstelle
Verband GroßeMünsterländer e.V.

Grebenstein-Burguffeln, den 18.08.2018

100 Jahre

Einladung zur 100-Jahre-Jubiläumsfeier in Fulda
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Ausstellung zur Verbandsgeschichte -
mit historischen Exponaten!

Große Internationale 100-Jahre VGM-Jubiläumszuchtschau
auf dem historischen Maashof in Essen, Maasstrasse 13, 45239 Essen

Termin: 30.06.2019

Start: 09:30 Uhr zur Abgabe der Ahnentafeln

Wir freuen uns, wenn auch Hunde, die bereits an Zuchtschauen der jeweiligen Klasse
teilgenommen haben, hier erneut vorgestellt werden!

• Alle Altersklassen , insbesondere auch Veteranen (ab 8 Jahre) sind gewünscht. Die besten Veteranen werden gesondert
ausgezeichnet.

• Deckrüdenvorstellung (aus organisatorischen Gründen vorherige Anmeldung über Formblatt 1 erforderlich, die Teilnah-
me ist kostenfrei)

• Zuchtgruppenvorstellung: Hier sind Hündinnenmit ihren Nachkommen und dem zugehörigen Rüden vorzustellen (aus
organisatorischen Gründen vorherige Anmeldung über Formblatt1 erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei)

• Nenngeld für die Bewertung auf der Zuchtschau 25 € (Überweisung auf Konto des VGM e.V.), kein Nenngeld für Veteranen,
sowie für Teilnahme an Deckrüden- oder Zuchtgruppenvorstellung!

• Nennschluss 10. Juni 2019 (Meldung über JGHV Formblatt 1)

Anmeldungen bitte an

Gisela Hochfeld,
Stockmannsmühle 13,
42115 Wuppertal
Tel.: +49 202/713471
Fax: +49 202/710383
gisela.hochfeld@grossermuensterlaender.de

Bei Anmeldungen über Email bitte einen Nachweis über das gezahlte Nenngeld mit an die Mail anfügen.

Jeder Teilnehmer
erhält
zur Erinnerung
einen
Autoaufkleber!

Internationale 100-Jahre-Jubiläumszuchtschau in Essen
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Große Internationale 100-Jahre VGM-Jubiläumszuchtschau
auf dem historischen Maashof in Essen, Maasstrasse 13, 45239 Essen

Es besteht für Teilnehmer und
Besucher die Möglichkeit, vor
Ort ein professionelles Foto-
-Shooting mit den anwesen-
den Hunden durchzuführen.
Wir haben den Fotografen
Max Schrader für unsere Ver-
anstaltung gewinnen können.

Bei gutem Wetter können Out-
door-Shootings vorgenom-
men werden, zudem steht ein
mobiles Fotostudio zur Verfü-
gung.

Eine Vorreservierung im Rah-
men der Anmeldung zur
Zuchtschau wird empfohlen.

Profi-Foto-Shooting

VGM-Shop, Verkaufsstände und Catering



Gesamtverband

Mitteilungsblatt 16210

Große Münsterländer auf der Jagd & Hund

Dieses Jahr stellte die Messeleitung der Jagd &Hund Europas
größter Jagdmesse in Dortmund ein erweitertes Ausstellungs-
konzept vor. Halle 8 ist schon seit Jahren die „Hundehalle“,
alles was irgendwie mit Hunde in Verbindung stand war dort
zu finden, und somit auch wir.

Unsere GMsmussten Ruhe undNervenstärke beweisen um an
6 Tagen jeden Tag 8 Stunden lang die Menschenmassen, den
Lärm und die ungewöhnlichen Gerüche zu ertragen.

Das Interesse und die Nachfrage an unseren Hunden zeigten
sich in den vielen Fragen zur Rasse, zu den Eigenschaften und
zum Einsatzgebiet der Großen Münsterländer.

Viele Kontakte können so immer wieder neu geknüpftwerden
und alte wurden wieder neu belebt. Doch der Mittelpunkt war
an diesen sechs Tagen der Große Münsterländer Jagdge-
brauchshund.

Dank an das Team, die Betreuung des Standes von Mitglie-
dern der Landesgruppe Rheinland, Ostwestfalen-Lippe und
Westfalen West.

Besonderer Dank gilt Gisela Hochfeld, die sich schon für die
gezielte Verbreitung des GroßenMünsterländers einsetzte, als
in bestimmten Kreisen dies noch als Teufelszeug galt.

Sie setzt sich seit vielen Jahren für die Messebeteiligung in
Dortmund und auch für die Beteiligung an Veranstaltungen,

die der Wahrnehmung des GM dienen, ein. Sie koordiniert die
Vorbereitungen des Auftritts, sorgt für das passende Team am
Stand und dafür, dass an jedem Tag bei den beiden Vorfüh-

rungen in Halle 8 und Halle 4 genügend
„passende“ GMs zu Verfügung stehen. Sie
selbst ist während der gesamten Zeit mit
mehreren Hunden am Stand und stellt
auch die Hunde auch der Bühne vor.

2019 ein besonderes Jahr für den VGM.
1919 bis 2019 bedeutet 100 Jahre VGM,
unser Jubiläumsjahr. Auch für Gisela
Hochfeld ist es ein besonderes Jahr. Sie
hat am 2. Februar Geburtstag und „feiert“
seither ihren Geburtstag auf der Jagd &
Hund.

Wir bedanken uns Gisela für ihr enormes
Engagement gratulieren herzlichst zum
70. Geburtstag.

Der geschäftsführende Vorstand
i.V. Hans Wackertapp

Große Münsterländer auf der Jagd & Hund
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Der Forstberuf hat in der Familie Oelmann eine lange Traditi-
on. Bereits Bruno Oelmanns Vater führte Münsterländer und
so war die Entwicklung quasi vorbestimmt. Bereits 1954 legte
er die Jägerprüfung ab.

Der GM-Zwinger „vom Forsthaus Flaesheim“ wird 1957 einge-
tragen. Der A-Wurf fällt im gleichen Jahr aus „Freya v. West-
münsterland“ 21/68 17245 nach „Grex v. Westmünsterland“
52/68 17116 Sw III/.

Das Engagement im Verband war natürlich naheliegend. 1974
begann er als Schriftführer der LandesgruppeWestfalenWest,
1978 wurde er stellvertretender Vorsitzender der Landes-
gruppe, 1981 wurde er zum Vorsitzenden der Landesgruppe
als Nachfolger von Herrn Dr. Rickert gewählt.

Am 18. März 1989 trat Bruno Oelmann die Nachfolge von Her-
mann Kreiensiek als Vorsitzender des VGM an. Neben erfreuli-
chen Ereignissen in seiner Amtszeit hatte er auch eine Reihe
von schwierigen Aufgaben zu bewältigen. Dazu gehörte z. B.
die Sache mit der Jagdmit der lebenden Ente in NRW.

Nachdem er sich im Frühjahr 2001 nicht mehr zur Wiederwahl
stellte, wurde er zum Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglied
des VGM und zum Vorsitzenden des Ehrenrates gewählt.

Neben dem großen Einsatz für „seine“ Große Münsterländer
Familie muss sein enormes Engagement für die Jägerschaft -
seit 1971 ist er als Ausbilder in der Jungjägerausbildung aktiv
und leitete von 1981 bis 2015 den Lehrgang zur Jungjägeraus-
bildung - hervorgehoben werden. Seit vielen Jahren führt er
für den VGMe.V. in ARGEmit der KreisjägerschaftRecklinghau-
sen und DK-Westfalen in jedem Jahr eine Verbandsschweiß-
prüfung durch. Im Jubiläumsjahr findet die 46. VSwP in
Haltern-Flaesheim statt. Für seine Verdienste für Jagd und
Natur im Kreis Recklinghausen bekam in 2002 eine die Gold-
nadel des Landesjagdverbandes.

Bruno Oelmann ist eine Persönlichkeit, die immer bemüht ist
zwischen den Fronten zu vermitteln; dabei steht für ihn die
Sache immer im Vordergrund.

Einige weitere Funktionen waren:

Ab1999 Mitglied im Landschaftsbeirat, 2005 Mitbegründer
und Vorsitzender der Interessengemeinschaft „Wir für Wald
und Wild“ bis 2018, politisches Wirken z. B. Gemeindevertre-
tung, als Schöffe am Marler Amtsgericht und am Landgericht
Essen.

Für sein enormes Engagement und seine umfassenden Ver-
dienste wurde Bruno Oelmann 2008 das Bundesverdienst-

kreuz am Bande verliehen.

Erwähnt werden sollte, dass nachdem Egon Vornholt die
Chronik „60 Jahre VGM“ federführend erstellt hat, Bruno Oel-
mann die Chronik „75 Jahre VGM“ erarbeitet hat. Aktuell ar-
beitet er gemeinsam mit Karl Wichmann an der Chronik „100
Jahre VGM“.

Er bleibt uns damit in seiner sachlichen undmenschlichen Art
auch weiter als „aktives“ Mitglied im VGM erhalten. Seine Ver-
dienste kannman nicht genug würdigen.

Lieber Bruno, wir wünschen Dir von Herzen alles Gute, Ge-
sundheit und persönlichesWohlergehen undWaidmannsheil.

Hans Wackertapp

Wie wir ihn kennen: Bruno Oelmann in Aktion

Bruno Oelmann – langjähriger Einsatz für den Großen Münsterländer

Bruno Oelmann - langjähriger Einsatz für den Großen Münsterländer



ED beim Jagdhund- ein Erfahrungsbericht

Was es bedeutet, einen Jagdhundmit ED zu besitzen, dass wissen nur wenige unter uns. Dieser Bericht
zeigt auf, welch gravierendes Problem das Auftreten von ED darstellt - für den betroffenen Hund, als auch
für den Besitzer, als auch für den Einsatz auf der Jagd.

Der neue Hund kam im Alter von 6 ½ Monaten zu uns. Nach-
dem unser erster jagdlich geführter Hund schon 10 Jahre alt
war, sollte nun ein zweiter junger Hund zu uns kommen, um
noch von dem alten Hund lernen zu können und dann die
jagdlichen Aufgaben des älteren übernehmen zu können,
wenn dieser aufgrund des fortschreitenden Alters nicht mehr
alles selbst arbeiten konnte.

Es lies sich gut an. Er verstand sich primamit dem älteren, ich
nahm ihndirektmit in den Ausbildungskurs, und er entwickel-
te sich äußerst vielversprechend. Er lernte sehr schnell, zeigte
unbändigen Arbeitswillen, war hartnäckig und enorm ehrgei-
zig. Ich hatte einen riesigen Spaß an dem jungen Hund und
plante in Gedanken schon die Teilnahme an der HZP.

Der Hund war gerade 8 ½ Monate alt, als er mir eines Nach-
mittags humpelnd entgegen kam, als ich von der Arbeit zu-
rück kehrte. Die beiden Hunde waren ein paar Stunden
alleine im Garten gewesen. ZumGlück lief sich der Hund nach
einigen Schritten zunehmend ein. Der wird sich wohl vertre-
ten haben, dachte ich undmachte mir darum nicht gleich Ge-
danken. Doch, das blieb erst einmal so. Immer, wenn der
Hund aus der Ruhe aufstand, dann humpelte er erst einmal
mehr oder weniger deutlich, lief sich aber ein. Nach 3 Tagen
beschloss ich, das Problem abzuklären und fuhr zum Tierarzt.
Man gab mir Tabletten mit und bat, den Hund 14 Tage lang zu
schonen, also nur an kurzer Leine zumLösen heraus zu gehen,
und ihn ansonsten in Ruhe zu halten. Es besserte sich nicht
wirklich, und so fuhr ich wieder in die Klinik, woman nun sag-
te, dass ein CT gemacht werden müsse. Es bestände der Ver-
dacht auf ED. Möglicherweise seien abgebrochene
Knochenstückchen in demGelenk. Eine endgültige Abklärung
wäre nur mittels CT möglich. Sollte sich das jedoch bewahr-
heiten, müsse man ihn wohl operieren.

Ich war schockiert und wie gelähmt - Tränen standen mir in
den Augen. Alles drehte sich. Was sollte ich tun? Dass Kno-
chenstückchen einem Gelenk nicht gut tun und schnell zu Ar-
throsen führen würden, war sehr klar. Je länger sich
Knochenstückchen in dem Gelenk befanden, konnte jede Be-
wegung das Gelenk schädigen. So machte ich einen Termin.
Das musste geklärt werden.

Ich fuhr in die Klinik, in der der Hund untersucht und ggfs.
operiert werden sollte. Sollte sich der Verdacht bestätigen, so

böte es sich an, den Hund direkt auch zu operieren, da er sich
dann ja bereits wegen des CTs in Narkose befand.

Im Internet hatte ich zuvor von recherchiert, nunwurde ich je-
doch umfassend aufgeklärt.

Das Dilemma: Die Operation kann denHund nicht heilen, son-
dern nur die aktuellen Probleme beseitigen. Die Besserung ist
letztendlich eine vorübergehende.

Das Ellenbogengelenk besteht aus 3 Knochen, dem Oberarm,
der Elle und der Speiche. Es bildet sich im Alter von 4-5 Mona-
tenweitestgehend aus. Dannwird der zuvor sehr weiche Kno-
chen der Welpen auch fester. Bei meinem Hund bestand nun
der Verdacht, dass sich ein zentraler Bereich des Knochens ,
nämlich genau der Teil, mit dem Elle und Speiche in Position
gehalten werden, nun nicht korrekt ausgebildet hätte, son-
dern eine weiche bröselige Masse geblieben war. Wenn die
Hunde dann im Alter von 6Monaten zunehmendmehr Aktivi-
tät zeigen, kommt auch mehr Belastung auf die Ellenbogen-
gelenke, die über 60% des Körpergewichtes des Hundes
tragen müssen. Der bröselige Bereich hält dem nicht stand
und kann so beim Spielen, Laufen , Toben, sehr leicht abbre-
chen. Das Problem sei immer erblich und der Hund dürfe des-
halb niemals in die Zucht.

Man erklärtemir, dass der Hund vermutlich kein Jahrmehr alt
werden würde, wenn sich das so bestätigen würde und man
ihn nicht operieren würde, da die abgebrochenen Knochen-
stückchen das Gelenk sehr schnell zerstören würden und die
entstehenden Arthrosen massive Schmerzen verursachen
würden.

Meist sind zudem gleich beide Ellenbogen von dem Problem
betroffen, auch wenn die Lahmheit des Hundes von uns nur
auf einer Seite festgestellt wurde. Es werden daher aber beide
Ellenbogen untersucht.

Bei einer möglichen Operation dieser Erkrankung werden die
abgetrennten Knochenstückchen sowie der komplette krank-
haft veränderte Bereich entfernt, da ansonsten die hohe Ge-
fahr bestände, dass weitere Knochenstücken aus dem
krankhaften Bereich abbrechen und weitere OP dann erfor-
derlich werden. Dadurch, dass der kranke Bereich aus dem
Gelenk komplett entfernt wird, fehlt dem Gelenk in der Folge
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die Führung, Elle und Speiche werden nun nur noch über die
Muskulatur in Position gehalten. Die Operation kann somit
die Erkrankung nicht heilen, sondern lediglich die gravie-
rendsten momentanen Probleme lösen. Durch die fehlenden
Stütze im Gelenk bleibt ein massiv erhöhtes Arthrose-Risiko
bestehen. Und auch das Öffnen des Gelenks selbst hat seine
Risiken, auch wenn es per Athroskopie durchgeführt wird. Es
reizt das Gelenk und kann somit selbst zu Arthrosen führen.

Was sollte ich also tun? Der junge Hund hatte längst unser
Herz erobert. So entschlossen wir uns zur Operation, sollte
sich dieser schreckliche Verdacht erhärten. Das junge Tier
wurde untersucht und dann in Narkose gelegt. Ich fuhr nach
Hause und wartete auf den Anruf von der Klinik.

Leider bewahrheitete sich der furchtbare Verdacht. Es waren
beide Gelenkemit schwerster Form von ED , hier speziell FPC,
betroffen. Auch im zweiten Gelenk waren bereits Knochen-
stückchen abgebrochen. Das einzige positive: Dadurch, dass
ich so schnell auf die Lahmheit reagiert hatte, war es noch zu
keinen Arthrosen im Gelenk gekommen. Wir hatten somit die
beste Prognose für den Verlauf der Erkrankung, so dass eine
Operation die größtmöglichen Erfolgsaussichten hatte.

Am folgenden Tag konnte ich meinen Hund aus der Klinik ab-
holen. Ich freute mich riesig, und ebenso mein junger Hund,
der einen hervorragenden Eindruck machte. Es war alles op-
timal verlaufen. So bekam ich die Anweisungen für die nächs-
te Zeit. Entzündungshemmende Tabletten für die nächsten
Monate und das Gelenk musste nun erst einmal zur Ruhe
kommen, um eine direkte Arthrosenbildung als Folge der Rei-
zung durch die Operation zu vermeiden.Dies bedeutete: 2 Mo-
nate völlige Ruhe für den Hund. Kein Umherlaufen, nicht
einmal im Haus, eher nur Käfig. Nur zum Lösen durfte der
Hund an kurzer Leine raus und direkt wieder rein. Manwarnte
mich davor, die Ruhephase nicht einzuhalten, da dies zu Ar-
throsenbildung führen würde. So mussten wir da durch. Zu-
demwurde Futter für gelenkkrankeHunde empfohlen, umdie
Arthrosenbildung so gering wie möglich zu halten. Zudem
sagte man mir, dass der Hund nun nicht mehr auf die Jagd
dürfe, da die Belastung bei der Jagd zu hoch für die operierten
instabilen Gelenke wäre.

Man kann sich kaum vorstellen, was es bedeutet, einem jun-
gen Hund von 9Monaten über eine so lange Zeit so einzusper-
ren, der zu dieser Zeit eigentlich nichts anderes möchte, als
herumzutoben und die Welt zu erobern. Der Hund war er-
staunlich geduldigmit der Situation. Mir blutete dennoch das
Herz. Die ersten 4Wochen klappten auch noch recht gut, aber
nach und nachmerkteman, dass er langsam platzte vor Ener-
gie und nichts anderes mehr wollte, als zu laufen. Nach 2 Mo-
naten fuhren wir also zur Nachuntersuchung in die Klinik. Es
sah alles sehr gut als, es hatte nur an einer winzigen Stelle
eine kleine Arthrosenbildung gegeben, aber die Gelenke, ins-
besondere das einewaren noch gereizt. So durfte ich dann lei-
der noch nicht damit beginnen, den Hund langsam wieder
anzutrainieren, aberman empfahlmir,mit demHund zur Phy-

siotherapie zum Schwimmen in beheiztem Wasser zu gehen.
Das Wasser entlastet das Gelenk und der Hund kann dennoch
schon mal beginnen, die verlorenen Muskeln langsam wieder
aufzubauen. So fuhr in denn nunmehrmals die Woche 30 Km
pro Strecke, um den Hund für wenige Minuten schwimmen zu
lassen. Wenigstens hatte er großen Spaß daran und ich amü-
sierte mich sehr, als der Hund vom Therapiezentrum das See-
pferdchenabzeichen für Hunde überreicht bekam. Leider war
es nicht so, dass das Schwimmen den Bewegungsdrang des
jungen Hundes auch nur annähernd stillen konnte. Er war
auch weiterhin nur noch genervt von dem Lösen an der kurz-
en Leine. Man merkte es deutlich, an Fußgehen war nicht
mehr wirklich zu denken. Zugleich stellte das Herumspringen
eine Gefahr für das sowieso noch gereizte Gelenk dar.

Nach weiteren 4 Wochen fuhren wir erneut in die Klinik zur
Untersuchung. Doch leider war das Gelenk noch immer leicht
gereizt und wir konnten noch immer nicht starten, den Hund
dann ganz langsamwieder ins Training zu nehmen. Wirmuss-
ten das Programmmit Schwimmen und sonstiger Ruhe noch
fortführen.

Sowar erweiterhin sehr unausgeglichen, nun schon seit 4Mo-
naten immer nur eingesperrt. Dies blieb nicht ohne Folgen.
Als meine Tante Goldene Hochzeit feierte, entdeckte er, wie
die Tür zum Badezimmer zu öffnen wäre. Hier feierte er nun
Party, zerbiß Blumen, Shampoo-Flaschen und Zahnpasta, zer-
störte die Siffon in der Dusche. Als ich zurück kam, sah es aus,
als hätte eine Bombe eingeschlagen. Aber der Hund hatte ein
wenig „Unterhaltung“ gehabt und blickte mich etwas zufrie-
dener an als zuvor. Ein teurer Versicherungsfall.

Beim nächsten Besuch in der Klinik bekamen wir endlich grü-
nes Licht, nun endlich den Hund wieder antrainieren zu dür-
fen. Ich bekam strenge Vorschriften. Wir sollten den Hundmit
Fahrradfahren wieder aufbauen, da dieses wegen der gleich-
mäßigen Vorwärtsbewegung ziemlich gelenkschonend ist.
Mit 5 Minuten pro Tag durften wir starten, jedeWoche 5 Minu-
ten mehr, bis wir eine Stunde erreicht hätten. Erst ab diesem
Zeitpunkt durfte der Hund erstmalig wieder frei laufen. Zuvor
weiterhin nur an der kurzen Leine zum Lösen hinaus.

Es war hart, für die Familie, aber am härtesten war diese Zeit
für den armen Hund. Es dauerte ab der OP in unserem Fall ein
komplettes halbes Jahr (!) bis der junge Hund endlich wieder
frei laufen konnte. Was hatte er in der Zeit alles verpasst.

Aber der Hund konnte endlich wieder normal laufen. Endlich.
Und es machte nun auch erst einmal keine neuen Probleme
mehr. Ich sollte unbedingt auf sehr regelmäßige Bewegung
(möglichst Geradeaus-Bewegung, zum Beispiel am Fahrrad)
achten, da eine gleichmäßige Muskulatur zeit Lebens wichtig
bleiben würde, um die Bildung und Fortschreiten von Arthro-
sen möglichst zu zu verlangsamen.

Ich habe lange darüber nachgedacht, über die Anweisung,
den Hund nicht jagdlich zu führen. Schlie0lich kam ich zu



dem Schluss, dass das für für diesen Hund nicht in Frage
käme. Der Hund wollte jagen und er hatte ja bevor das Un-
glück seinen Lauf nahm, schon fleißig kennengelernt, worum
es da ging. Das bekam ich nun nicht mehr aus seinem Kopf.
Ich habe schließlich beschlossen, dass ich den Hund doch
jagdlich führenwürde.Wenn sein Leben vielleicht auch kürzer
wäre, als normal möglich, so sollte er von dieser Zeit wenigs-
tens etwas haben. Ich denke auch jetzt noch, das war seinem
Sinn. Er wäre niemals ein Hund alleine für‘s Sofa gewesen.

So nahte nun denn aber auch die Jugendsuche und ich ver-
suchte, den Hund, der nun so lange eingesperrt war, nun vor-
zubereiten. Man merkte durchaus, dass er in der jagdlichen
Entwicklung nicht nur stehen geblieben war. Doch mit Unter-
stützung einiger erfahrender Hundeführer gelang es dennoch,
den Hund auf der Jugendsuche sehr erfolgreich zu führen. Er
hatte wieder aufgeholt. Im folgenden Jahrmachte er auch die
HZP mit einem hervorragenden Ergebnis, und ich setzte ihn
nun auch zu den ersten Jagden ein.

Die ersten beiden Jahre klappte alles weiterhin ganz gut. Der
junge Rüde hatte eine unglaublicheWasserpassion, die ihn je-
des, aber auch wirklich jedes Wasser komplett umdrehen lies.
Er war spurlaut und und ein hervorragender Sauenjäger, der
auch dickste Keiler aus dichten Brombeerverhauen heraus
bekam, ohne sich je in Gefahr zu bringen. Jagdlich genial und
unermüdlich. Ein Jammer!

Dann im 4. Feld begann es, dass er nach einer Jagd deutlich
lahm war. Er bekam entzündungs- und schmerzhemmende
Tabletten und musste nun 14 Tage geschont werden. An-
schließend konnte ich ihn wieder in Gang bringen. Das pas-
sierte nun anschließend öfter, wenn ich ihn mit auf
Drückjagden mitnahm. Die größeren Jagden wurden gestri-
chen. Mindestens die Hälfte der Zeit konnte ich den jungen
Hund eben doch nicht einsetzen. Dabei schaute er mich im-
mer furchtbar traurig an, wenn ich ihn nicht mittnahm, wenn
ich zur Jagd fuhr. Er winselte zuhause herum, doch es lies sich
dann nun nicht ändern. Wir litten alle mit ihm.

Mit 8 Jahren waren die Arthrosen in den Ellenbogengelenken
so stark, dass man schon von außen die verdickten Gelenke
erkennen konnte. Die Physiotherapeutin war erstaunt, dass
sich der Hund damit überhaupt noch so bewegen konnte.

Dann passierte das nächste Unglück. Auf einer Jagd blieb der
Hund plötzlich stehen, jaulte auf und bewegte sich nicht
mehr. Ich musste ihn zum nächsten Weg tragen und den Wa-
gen holen. Es stellte sich heraus, dass eine teilweise Entlas-
tung der Ellenbogen immer zu einer Schonhaltung geführt
hatte, nun waren zwei Rückenwirbel schwer entzündet und
hatten die Bandscheibe gegen die Nervenbahn gedrückt. Der
Hundwar kurz davor gelähmt zuwerden. Aufgrund der hohen
Erfolgsaussichten ließen wir den Hund jedoch erneut operie-
ren. Der Hund bekam ein weiteres Mal Physiotherapie. Nach
einigen Wochen war er in Bezug auf den Rücken tatsächlich
voll wieder hergestellt. Als ich ihn wieder mit auf eine kleine

Jagd nahm, war er überglücklich und ich heilfroh, dass ich
ihm das ermöglichen konnte.

Es währte jedoch nicht lange, bei der nächsten kleinen Jagd,
zu der ich ihn mitnahm, hatten die Sauen einen Bogen ge-
schlagen und hatten eine Bundesstrasse überquert. Der Rüde
blieb an den Schweinen und lief vor ein Auto, was er nicht
überlebte - er war in seinem Element, als es passierte. Er war
glücklich. Es ist mir erspart geblieben, irgendwann zu ent-
scheiden, wann das Leiden des Hundes besser zu erlösen ge-
wesenwäre. Es ist demHunde erspart geblieben, irgendwann
aufgrund des Zustandes gar nicht mehr mit auf die Jagd zu
können und nur noch traurig zu sein.

Rückwirkend kann ich sagen, ich weiß nicht, ob ich das alles
noch einmal so durchführen würde. Das lange Einsperren
nach der Operation (in unserem Fall schließlich über 6 Mona-
te) für einen so jungen Hund ist eine furchtbare Sache. Die
Kosten, die sich im Laufe der Zeit für die Operationen, vielen
Behandlungen und Tierarztbesuchen und Spezialfutter ange-
sammelt haben, sind enorm. Ich habe versucht, alles zu tun,
damit der Hund möglichst lange mit der Erkrankung leben
kann. Dazu zählten Spezialfutter, ganz regelmäßige tägliche
gleichmäßige Bewegung, Spritzen, die das Arthrose-Risiko
mindern, Physiotherapie. Heute weiß ich, dass die operierten
Hunde in der Regel auch ohne jagdlichen Einsatz wohl alle
spätestens mit 6-7 Jahren schwerste Arthrosen entwickeln.
Unter diesem Gesichtspunkt haben wir mit dem gesamten
Verlauf wohl sehr viel Glück gehabt.

Es gibt nichts zu beschönigen, ein Hund ist mit einer solchen
Erkrankung jagdlich unbrauchbar, weil die jagdlichen Belas-
tungen für diesen Sachverhalt viel zu hoch sind.

Man kann niemanden und vor allem keinem Hund wünschen,
so etwas durchmachen zu müssen, es ist und bleibt in jeder
Hinsicht eine Katastrophe.

Legende:
1 - Elle,
2, - Speiche,
3 - Oberarmwalze
4 - Processus coronoideus

Marita León Ohl
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Wesentliche Erscheinungsformen sind:

Isolierter Processus Anconeus (IPA)
Der Processus Anconaeus ist ein Knochenfortsatz der
Elle, der aber im Verlauf des Wachstums entgegen der
normalen Entwicklung nicht oder nicht fest angewach-
sen ist. Durch den beweglichen Gelenkfortsatz kommt
es zu einer andauernden Reizung des Gelenkes, wes-
halb meist sehr schnell eine starke Arthrose ausgebil-
det wird.

Osteochondrosis dissecans (OCD)
Diese Erkrankung entsteht, wenn aufgrund einer Ent-
wicklungsstörung eine zu dicken Knorpelschicht gebil-
det wird, wobei es dann in der tiefen Knorpelschicht
zu einer Störung der Nährstoffversorgung kommt. Die-
se kann zum Absterben von Knorpelbereichen führen,
man spricht in diesem Fall von „Osteochondrose“.
Das abgestorbene Knorpelmaterial löst sich ab und
führt zur Zerstörung des Gelenks durch Bildung schnell
voranschreitender Arthrosen.

Fragmentierter Processus Coronoideus (FPC)
Der Processus Coronoideus ist ein kleiner Knochenbe-
reich an der Innenseite des Ellenbogens an der Elle.

Dieser Knochenbereich verknöchert im Alter von 4-5
Monaten. Erfolgt diese Verknöcherung nicht korrekt,
so bleibt der Bereich instabil und bröckelt ab. . Die ab-
gebrochenen Knochenstückchen bezeichnet man
„Fragmentierter Processus Coronoideus“. Durch die lo-
sen Fragments kommt es zur Entzündung des Gelen-
kes, die Schmerzen, Lahmheit und Arthrose nach sich
ziehen. Diese Form ist die häufigste der unterschiedli-
chen Formen der ED.

Inkongruenz
Unter diesem Begriff versteht man eine Stufenbildung
zwischen Elle und Speiche, die zu einer dauernden Rei-
zung im Gelenk führt, was zur Entzündung des Gelen-
kes und als Folge zu Lahmheit und Arthrose führt.

Unvollständige Verknöcherung der Wachstumsfuge
der Oberarmgelenkwalze - Inkomplette Ossifikation
des Condylus humeri (IOCH)
Bei dieser Erkrankungsform verknöchert die Wachs-
tumsfuge der Oberarmgelenkwalze nicht richtig, wes-
halb es bereits durch mittlere Belastung (wie zum
Beispiel einen Sprung über einen Graben) bereits zum
Bruch kommen kann.
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ZumHintergrund: ED - Was ist das?

Unter dem Begriff Ellenbogengelenksdysplasie werden unterschiedliche Erscheinungsformen zu-
sammengefasst. Sie können einzeln, aber auch in Kombination auftreten. Besonders bei FPC und
OCD sindmeistens beide Ellenbogengelenke betroffen. Treten Beschwerden auf beiden Beinen
gleichmäßig auf, ist das Problem häufig auf den ersten Blick gar nicht erkennbar.

Alle diese Erscheinungsformen werden unter dem Begriff „Ellenbogendysplasie zusammengefasst, sie führen zu
Entzündungen und Arthrosen und sind nicht heilbar. Betroffene Tiere sollten aufgrund der Schwere der Proble-
matik und aufgrund der Erblichkeit auf keinen Fall in die Zucht gelangen.

ED ist polygenetisch, das heißt, es wird über mehrere Gene vererbt. Der genaue Erbgang ist komplex und noch
nicht bekannt, weshalb es bisher keinen Gentest zur Erkennung gibt. Daher sind Röntgen-Untersuchungen bis-
her die einzige Möglichkeit, auszuschließen, dass betroffene Tiere in die Zucht gelangen.

Es gibt weitere Einflussfaktoren, die den individuellen Verlauf der Erkrankungen zusätzlich beeinflussen können,
wie zu langes Füttern von Welpenfutter, zu viel zu frühe zu hohe körperliche Belastung, zu hoch dosierte Gaben
von Kalzium und bestimmten Vitaminen, die genetische Disposition bleibt jedoch der wesentliche Faktor.

-------- Processus
Anconeus
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Termine 2019

1. Mitgliederversammlung des
VGM

23.03.2019 Fulda

2. VJP 14.04.2019 Meißenheim Nenngeld: 80,00€ (Mitglieder)/
95,00€ (Nichtmitglieder)

Nennschluss: 01.04.2019 (bitte unbedingt
einhalten) Begrenzt auf 12 Hunde

3. Zuchtschau 19.05.2019 Niedernhall Verein für Deutsche Schäferhunde -
Ortsgruppe Niedernhall
Nenngeld: 30,00 €
Bitte auch Teilnahme amMittagessen an-
geben.

4. Wassergewöhnungstag für
Junghunde undWelpen

07.07.2019 Sigmaringen/Jettkofen Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

5. Wasserübungstag zur HZP 11.08.2019 Raum
Neuburg an der Kammel

Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

6. HZP 07.09.2019 Raum
Neuburg an der Kammel

Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

7. Jagd- und Fischereimesse
Ulm/Donau

20.-22.09.2019

8. VGP 19./20.10.2019 Ort und Zeitpunkt für die Prüfung
liegen derzeit noch nicht fest. Sie
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Nennungen zu 2., an: Gebhard Späth
Oberwolfertsweiler 10/1
88069 Tettnang
Tel. 0160/5817910
sueno-gmbh@gmx.de

Nennungen zu 3.., 4. an: Thomas Schäfer
Marbacher Str. 59
70435 Stuttgart
Tel.: 0711/871125 oder 0711/8821307
info@vom-steinmetz.de

Baden-Württemberg
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Nennungen zu 5., 6., 8. an: Ingo Hermannn,
Kirchberg 32
96120 Bischberg,
0171/222123
Hermann.ingo@googlemail.com

Laufend aktualisierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage der Landesgruppe Baden-Württemberg.

Hinweis:
Anmeldungen zur Prüfung nur mit aktuellem Formblatt 1 des JGHV (mit Datenschutzerklärung) bei gleichzeitiger Übersendung
einer Kopie der Ahnentafel (Vorder- und Rückseite) und Überweisung des Nenngeldes auf das Konto:

IBAN: DE64 6535 1050 0000 0280 06, BIC: SOLADES1SIG.

Am Prüfungstag ist die Ahnentafel (Original) und der gültige Impfpass des Hundes vorzulegen.

Bitte beachten, dass für die Wasserarbeit Stahlschrotpatronen erforderlich sind!
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Termine 2019

1. Übungstag für VJP
31.03.2019
09.00 Uhr

Im Raum Regensburg

2. VJP Südbayern 06.04.2019
07:30 Uhr

Beutelsbach Landgasthof Simandl, Griesbacher Str. 2,
94501 Beutelsbach
Nenngeld 65 €

3. VJP Nordbayern 27.04.2019
07:30 Uhr

Neuses am Berg-Stadt /
Dettelbach

Suchenlokal Weinbau Düll, Köhlerstraße 5
97337 Neuses am Berg-Stadt / Dettelbach

4. Zuchtschau 06.07.2019
09.00 Uhr

Karshuld Gaststätte Rosinger Hof, Kleinhohenried 108,
86668 Karlshuld
http://www.haus-im-moos.de/108.0.html
Anfahrtsstrecke: http://www.haus-im-moos.de/
74.0.html
Anmeldung erfolgt über "Formblatt 1"mit einer Ko-
pie der Ahnentafel an unseren Zuchtwart Reiner
Lenz; Anmeldefrist: 03.07.2019
Spätere Anmeldungen können leider nicht mehr
berücksichtigt werden!

5. Wasserübungstag
10.08.2019 Ort wird noch festgelegt Die Teilnehmerzahl ist begrenzt

6. Wasserübungstag 17.08.2019 Ort wird noch festgelegt Die Teilnehmerzahl ist begrenzt

7. HZP Südbayern 07.09.02019
07:30 Uhr

Beutelsbach Landgasthof Simandl, Griesbacher Str. 2
94501 Beutelsbach
Nenngeld 80 €

8. HZP Nordbayern 14.09.2019
07:30 Uhr

Neuses am Berg-Stadt /
Dettelbach

Suchenlokal Weinbau Düll, Köhlerstraße 5
97337 Neuses am Berg-Stadt / Dettelbach
Nenngeld 80 €

9. Internationale Jagd-
und Fischereitage im
Schloss Grünau

11.-13.10.2019

10.VGP 19./20.10.2018
07:30 Uhr

Raum Regensburg Schweißfährten mit Rehwildschweiß getropft
Hindernis ist ein Graben
Bitte eigenes Schleppwild und Fuchs mitbringen!!!
Stöbergelände imWald
Nenngeld 100 €

11.Bewegungsschießen in
Amerdingen

25.10.2018
09:00 Uhr

Amerdingen in der Graf von Stauffenberg Schießanlage
Sternbach 4, 86735 Amerdingen
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt

Bayern
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Meldungen zu 1., 2., 3., 7., 8., 10. an:
Peter Schimmel, Fuchsecke 5, 97337 Neuses am Berg, Tel. 0163/7755843

Meldungen zu 4. an:
Rainer Lenz, Sonnenstraße 8, 90614 Ammerndorf, reiner.lenz.gm(@)outlook.de
Tel. +49 9127 9538662, Tel. +49 160 7517882

Meldungen zu den Wasserübungstagen 5. und 6. an Peter Schimmel oder Rainer Lenz.

Anmeldungen zu 11. ab sofort bei
Franz Loderer, Ahornweg 12, 85114 Buxheim, Tel.: 08458/4282

Die Teilnehmerzahl zu 11. ist auf max. 20 Personen beschränkt.
Günstige Munition in den gängigen Standardkalibern ist am Schießstand erhältlich.
(Wer möchte kann seine eigene Flinte mitbringen!)

Für alle Prüfungen gilt, dass verspätet eingehende Nennungen nur dann berücksichtigt werden können, wenn dies die
Gruppeneinteilung noch zulässt. Außerdemwird ein Säumniszuschlag von 50,00 € fällig.
Nennschluss ist für alle Prüfungen 3 Wochen vor dem Prüfungstermin.
Nennungen sind nur gültig mit gleichzeitiger Übermittlung vom Formblatt 1 (Chip-Nr. bitte nicht vergessen), einer Kopie der
kompletten Ahnentafel und einer Kopie der Überweisung des Nenngeldes.

Nenngeld bitte auf das Konto mit der
IBAN: DE07750515650010519858, BIC: byladem1keh.
Kto.Nr. 105 198 58 VGM Landesgruppe Bayern, BLZ 750 515 65 bei der Sparkasse Kelheim.

Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung
vorzuzeigen.
Bei handschriftlich ausgefüllten Nennformularen wird eine
Bearbeitungsgebühr von 20,00 € in Rechnung gestellt.
Generell zahlen Nichtmitglieder ein Aufschlag von 50 %.

Bitte beachten: für dieWasserarbeit sind
Stahlschrotpatronen erforderlich.

Jagen und Fischen –
Messe in Augsburg Januar 2019

Auch dieses Jahr war der Große Münsterländer wieder auf
der Jagdmesse in Augsburg vertreten. Viele Besucher und vor
allem auch Kinder waren von unseren Schwarz Weißen be-
geistert. Es wurde viel gestreichelt und geredet. Hier gilt ein
großer Dank an unsere Aussteller, die sich die Zeit nahmen,
ihre Großen Münsterländer einen ganzen Tag zu präsentie-
ren!
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Termine 2019

1. VJP (Jugendsuche) 17.03.2019
08:00 Uhr

umWildeshausen (begrenzt auf 8 Hunde)
Nennschluss: 01.03.2019
Nenngeld: EUR 60,00

2. Jubiläumsfeier
(100 Jahre VGM)

23.03.2019 Fulda (Details:
www.grossermuensterlaender.de/
Termine)

3. VJP (Jugendsuche) 30.03.2019
07:30 Uhr

um Aurich Nennschluss: 08.03.2019
Nenngeld: EUR 60,00

4. VJP (Jugendsuche) 06.04.2019
08:00 Uhr

um Braunschweig Nennschluss: 20.03.2019
Nenngeld: EUR 60,00

5. Zuchtschau 23.06.2019
10:00 Uhr

am Jagdschloss Springe Nennschluss: 09.06.2019
Nenngeld: EUR 20,00
(bei verspäteter Nennung
werden zusätzlich EUR 20,00
fällig)

6. VSwP (Verbands-
schweißprüfung)

27.07.2019
08:00 Uhr

um Aurich Nennschluss: 01.07.2019
Nenngeld: EUR 100,00

7. Jubiläums-
zuchtschau
(100 Jahre VGM)

30.06.2019
09:30 Uhr

Essen (Details:
www.grossermuensterlaender.de/
Termine)

8. HZP
(Herbstzuchtprüfung)

07.09.2019
07:30 Uhr

umWildeshausen (begrenzt auf 10 Hunde)
Nennschluss: 24.08.2019
Nenngeld: EUR 80,00

9. HZP
(Herbstzuchtprüfung)

14.09.2019
07:30 Uhr

um Braunschweig Nennschluss: 01.09.2019
Nenngeld: EUR 80,00

10.HZP
(Herbstzuchtprüfung)

21.09.2019
07:30 Uhr

umMeppen (begrenzt auf 12 Hunde)
Nennschluss: 01.09.2019
Nenngeld: EUR 80,00

11. Jubiläums-
Vorm-Walde-HZP
Westfalen West
(100 Jahre VGM)

11./12.10.2019 Billerbeck (Details:
www.grossermuensterlaender.de/
Termine)

12.VGP
(Verbandsgebrauchs-
prüfung)

19./20.10.2019
07:30 Uhr

um Aurich Nennschluss: 01.10.2019
Nenngeld: EUR 100,00

13.Messe Pferd & Jagd
05. - 08.12.2019 Hannover

Niedersachsen
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Nennungen zu Pos. 1 + 8 an:
Heiko Wittrock, Kleinenkneten 47, 27793 Wildeshausen, E-Mail: wittrock47@aol.com

Nennungen zu Pos. 3, 6 + 12 an:
Andreas Tjaden, Am Steenpiep 1, 26605 Aurich-Brockzetel, E-Mail: andreas_tjaden@gmx.de

Nennungen zu Pos. 4 + 9:
Armin Siedentop, Mühlenstraße 3, 38547 Calberlah-Allenbüttel, E-Mail: armin.siedentop@gmx.de

Nennungen zu Pos. 5:
Helmut Brinkmann, Dannhäuser Flies 2, 37581 Bad Gandersheim, E-Mail: ina.brinkmann@yahoo.de

Nennungen zu Pos. 10 + Helfer für Pos. 13:
Hubert Lüken, Heidering 24 a, 49716 Meppen, E-Mail: ausderheide@gmail.com

Nennungen bitte nur mit dem entsprechenden Formblatt (siehe: www.jghv.de / Rubrik: Service – Formblätter).
Bitte beachten Sie, dass für verspätete, unleserliche Meldungen und alte Meldeformulare 20,00 Euro Gebühren zusätzlich
berechnet werden! Nichtvereinsmitglieder zahlen 25,00 Euro zusätzlich.

Weitere Kontaktdaten finden Sie auf der Internetseite der Großen Münsterländer:
www.grossermuensterlaender.de – Landesgruppe Niedersachsen – Ansprechpartner.

32. Btr (Bringtreueprüfung) in Ostrhauderfehn und
Jahreshauptversammlung in Strücklingen am 17.02.2019

Auch in diesem Jahr wurde eine Btr in unserer Landesgruppe in Ostrhauderfehn-Langholt angeboten. Als pünktlich um 09:30
Uhr das Signal „Sammeln der Jäger“ erklang ,waren alle Hundeführer, VR und Helfer im Gulfhaus versammelt.

Helmut Sterrenberg, der Organisator dieser Btr, begrüßte alle Anwesenden und informierte über die weitere Vorgehensweise.
Danach erfolgte die Auslosung der Startnummern – es wurden vier Große Münsterländer für diese Btr genannt. Danach erfolgte
die Fahrt in das Revier, wo die „Füchse schon warteten“. Bei bestem Frühlingswetter konnten die Hundeführer ihre Großen
Münsterländer zur Suche schicken. Aber leider hat kein Hund das Suchenziel – den Fuchs ohne Bring-Befehl zu seinem Hunde-
führer zu bringen – erreicht.

Wir bedanken uns recht herzlich bei Helmut und Birgit Sterrenberg für die sehr gute Organisation und Durchführung der Btr, bei
allen VR und beim Revierinhaber Clemens Poelker, sen.

Am Nachmittag fand ab 14:00 Uhr unsere JHV in Strücklingen statt.



Die JHV war gut besucht und wir konnten auch in diesem Jahr einige
Mitglieder ehren und Wanderpokale an aktive Hundeführer übergeben.

Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft:

Josef Meyer aus Lastrup, Heiko Wittrock aus Wildeshausen
Hans-Jürgen Holt aus Lähden (leider nicht anwesend)
Koos Poort aus NL-Wagenborgen (leider nicht anwesend)

Wanderpokale:

Der
„VGP-Wanderpokal 2018“ ging an Holger Fisser – sein GM-Rüde Eddi
vom Diebeswinkel - 158/15 – erreichte 313 Punkte im III. Preis auf
der VGP.

Holger Fisser war leider nicht anwesend.

Der „VSwP-Wanderpokal 2018“ konnte nicht vergeben werden, weil
im Jahr 2018 keine VSwP stattgefunden hat.

Christina Meyer

Landesgruppe Niedersachsen
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Landesgruppe Ostwestfalen-Lippe
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Termine 2019

1. VJP 14.04.2019
08:00 Uhr

Rheda-Wiedenbrück/
Batenhorst

Gasthof Zum Alten Hut
(Althoetmar), Buschweg 45
Rheda-Wiedenbrück/Batenhorst
Nennschluss: 3 Wochen vorher
Nenngeld: 50,00 / 70,00€

2. Jubiläumszuchtschau 30.06.2019
09:30 Uhr

Essen Große Zuchtschau aus Anlass des 100-
jährigen Bestehens des Verbandes Große
Münsterländer e.V. auf demMaashof in
45239 Essen, Maasstrasse 13

3. HZP / AZP (mit & ohne Spur) 21. /22.09.2018
08:00 Uhr

Rheda-Wiedenbrück Gasthof Zum Alten Hut ehemals
Althoetmar
Buschweg 45, Rheda-Wiedenbrück
Nennschluss: 3 Wochen vorher
Nenngeld: 70,00 / 90,00€

4. VGPmit ÜF in Argem.
KJSch.

28. /29.09.2019
08:00 Uhr

Lippstadt Parkplatz Gut Mentzelsfelde,
Mentzelsfelde 1, 59555 Lippstadt
Nennschluss: 3 Wochen vorher
Nenngeld: 80,00 / 100,00€
Verweiser +15,00€

5. 72. Vorm-Walde-HZP in
Westfalen-West

11. / 12.10.2019 Billerbeck

Die Nennungen sind auf Formblatt 1 zu erstellen. Nennungen sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung der Kopie von Vorder-
und Rückseite der Ahnentafel und des Nenngeldes in bar oder Überweisung auf das Konto:

Kreisparkasse Wiedenbrück
IBAN: DE04 4785 3520 0017 5567 39
BIC: WELADED1WDB

Alle Meldungen zu den Prüfungen und der Zuchtschau an den Prüfungsobmann Karl Wichmann, Schlickbreede 11, 33378
Rheda-Wiedenbrück

Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung vorzuzeigen.

Abrichte und Führerlehrgängewerden angeboten:
Region Wadersloh-Diestedde, Kontakt Andreas Schwarte Tel.: 02520-931249
Region Nordhessen, Kontakt: Pietro Brede, Tel.: 0172 -2469210

Ostwestfalen-Lippe



Ein Jäger ist zum ersten Mal in einem neuen Revier unterwegs. Als er aus
dem Wald heraustritt, sieht er eine Bauernfamilie auf dem Acker bei der
Arbeit. Plötzlich kommt der Bauer, greift der Bäuerin unter den Rock und
verschwindet. Nach einer kurzen Zeit erscheint dieser wieder, greift der
Bäuerin wieder unter den Rock und arbeitet weiter. Der Jäger schüttelt
verwundert den Kopf. Nach kurzer Zeit kommt der Sohn, greift seiner
Mutter unter den Rock und verschwindet. Nach kurzem kommt dieser
wieder, greift wieder unter den Rock der Bäuerin und arbeitet weiter. Als
dann auch noch dasselbe mit der Tochter geschieht, kann sich der Jäger
nicht zurückhalten, geht zum Bauer und sagt: „Also, entschuldigen Sie,
ich bin zwar neu hier, aber eigenartig ist Euer Familienleben schon! Oder
warum sonst greift ihr der Bäuerin immer unter den Rock?“ Darauf der
Bauer: „Warum denn eigenartig? Die Bäuerin hat einen Holzfuß und da
hängt der Schlüssel für unser Plumpsklo dran!“

Jägerwitz

Geburtstagsgruß

Der Vorstand der Gruppe Ost-
westfalen-Lippe gratuliert allen
Mitgliedern die im ersten Vier-
teljahr des Jahres 2019 Ge-
burtstag hatten.

Wir wünschen allen Jubilaren
alles Gute, Gesundheit, Waid-
mannsheil und viel Freude an
ihren Großen Münsterländern.

Landesgruppe Ostwestfalen-Lippe
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Landesgruppe Rheinland
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Termine 2019

1. VJP
28.04.2019 Hückelhoven in den Revieren um Heinsberg

Treffpunkt: Restaurant Doveraner Mühle,
Dammweg 14, 41836 Hückelhoven-Doveren
Nenngeld: 60,00€
Nennschluss: 13.04 2018

2. 100-Jahre VGM-
Jubiläumszuchtschau

30.06.2019
09:30 Uhr

Essen Maashof, Maasstrasse 13, 45239 Essen
Nenngeld: 25,00€
Nennschluss: 10.06.2019

3. Landesgruppentreffenmit
Wasserübungstag

01.09.2019
11 Uhr

Hückelhoven Treffpunkt: Restaurant Doveraner Mühle
Dammweg 14, 41836 Hückelhoven-Doveren

4. HZPmit & ohne Spurmit
l.Ente

15.09.2019
07:00 Uhr

Hückelhoven Treffpunkt: Restaurant Doveraner Mühle
Dammweg 14, 41836 Hückelhoven-Doveren
Nenngeld: 80,00€
Nennschluss: 01.09.2019
Mit oder ohne Spur ist unbedingt anzugeben!

5. VGP/ÜF o. VPS 05.10./
06.10 2019
08:00 Uhr

Lindlar und Erp Treffpunkt: bei Familie Jansen
Steinenbrück 12, 51789 Lindlar
Nenngeld: 100,00€
Nennschluss: 27.09.2019

6. VSTP bei Lindlar
12.01.2020 Lindlar Treffpunkt:

Steinbrücke 12 51789 Lindlar
Nenngeld: 60,00€
Nennschluss: 14.12.2019
Begrenzt auf vier Hunde

Bei allen Prüfungen zahlen Nichtmitglieder 20,00€ zusätzlich. Im Rahmen der Nennung zu einer VGP sind die Zensurentafeln
aller bisher absolvierten Verbandsprüfungen in Ablichtung beizufügen.

Nennungen sind auf Formblatt 1 zu erstellen und zu richten an:
Dirk Gühnemann, Holzstr. 1, 46485Wesel, Tel.:0281/46474, Fax: 0281/1645935
e-mail: dirk.guehnemann@t-online.de

Sie sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung der Kopien der Vorder-und Rückseite der Ahnentafel und eines Nenngeld-
Verrechnungsschecks oder Überweisung auf das Konto: Kreissparkasse Köln, IBAN: DE53 3705 0299 0323 5528 53

Bei Überweisungen bitte den Überweisungsträger in Kopie der Nennung beifügen.

Rheinland



Am 23.11.2018 verstarb
plötzlich und
unerwartet unser
Mitglied Reinhard
Gaedeke.

Reinhard war über 50
Jahre Mitglied im VGM
und züchtete 1969
seinen ersten Wurf GM
in seinem Zwinger „vom
Hollebach“ aus Iska

Chamavia 6/67 nach Surri vom alten Busch 210/65.

1970 entdeckte er seine Liebe zum Deutsch Drahthaar und
züchtet 1971 seinen ersten DD-Wurf in seinem Zwinger „von
der Hollebachsheide“. Im letzten Jahr führte er seinen Rüden
Leo von der Hollebachsheide auf der VJP und HZP jeweils als
Suchensieger.
Auch wenn Reinhard sich dem DD verschrieben hatte, führte
er immer wieder Hunde aus seiner Zucht in unserer
Landesgruppe und stand uns, wenn er nicht führte, als Richter
zur Verfügung.

Er stand Führern stets mit Rat und Tat zur Seite und bildete
immer wieder GMs für andere Führer aus. Einer seiner letzten

GM den er für einen Freund ausbildete und bis zur VGP führte,
war Astor vom Höllterkamp, der nach der VGP als Deckrüde
anerkannt wurde und sich in der GM Zucht mehrfach vererbt
hat.

Reinhard hat über 25 Hunde ins DGStB gebracht hierfür
wurde er mit der Leistungsplakette des JGHV geehrt. Für 15
Hunde im ersten Preis ehrte der JGHV ihn mit der Ehrengabe
für Führer und Ausbilder und der Ehrengabe für Züchter
jeweils in Silber. Die KJS Wesel verlieh ihm die
Rüdemannplakette in Bronze.

Wir verlieren mit ihm einen guten Freund und einen treuen
Förderer unserer Landesgruppe. Reinhard war eine
Persönlichkeit und immer authentisch. Seine Kompetenz als
Richter und Hundeführer und sein trockener Humor werden
uns fehlen. Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Frau
und seiner Familie.

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten und
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Landesgruppe Rheinland im VGM

Nachruf Reinhard Gaedecke

Bericht über die Verbands-Stöberprüfung vom 27.12.2018

Am 27.12.2018 fand im Revier unseres Vorsitzenden Rolf Jan-
sen, anlässlich einer Drückjagd, die zweite Verbands-Stöber-
prüfung der VGM-LG Rheinland statt.

Hierzu wurden zwei Gespanne gemeldet, Michael Stelberg
mit KT Berti vom Lehrbacher Wald und Johannes Jansenmit
GM Pepsi vom Sülztal.

Um 8:30 Uhr trafen sich alle Teilnehmer auf dem Hof unseres
Vorsitzenden, und nach kurzer Einweisung ging es dann
pünktlich raus ins Revier. Beide Hunde absolvierten die Prü-
fung mit Führerbegleitung.

Beide Hunde stöberten ihre zugewiesenen Parzellen ab und
konnten an Rehwild ihr Können unter Beweis stellen. So

dass die Bedingungen der VStP erfüllt wurden und die Prü-
fung von beiden Gespannenmit jeweils 41 Punkten bestan-
den wurde.

Zum Abschluss traf man sich wieder bei der Familie Jansen
ein und nach einem zünftigen Schüsseltreiben wurde dann
die Preisverteilung vorgenommen und anschließend in ge-
selliger Rund noch ein paar schöne Stunden verbracht.

Ein herzlicher Dank gilt der Familie Jansen für den
schönen Prüfungs- und Jagdtag sowie die
hervorragende Bewirtung.

Dirk Gühnemann

Landesgruppe Rheinland

Mitteilungsblatt 16226

Landesgruppe Rheinland-Pfalz, Hessen, Saarland

Mitteilungsblatt 16226



Landesgruppe Rheinland

Mitteilungsblatt 162 27

Landesgruppe Rheinland-Pfalz, Hessen, Saarland

Mitteilungsblatt 162 27

Termine 2019

1. Verbandsjugendprüfung 07.04.2019
7:30 Uhr

Worms-Herrnsheim Weingut Schmitt
Richard Knies-Strasse 87
67550 Worms-Herrnsheim

Termine 2019Termine 2019

Anmeldeinformationen für Prüfungen:

Prüfungen finden nur bei einer Mindestbeteiligung von drei Hunden statt. Das Anmeldeformular für die Prüfungen
(Formblatt 1), sowie unsere Zuchtschauanmeldung, finden Sie unter

http://www.grossermuensterlaender.de/landesgruppen/rheinland-pfalz-hessen-saarland/index.php/downloads-
und-links

Alle Nennungen für Prüfungen sind auf Formblatt 1 zu erstellen und bis spätestens 2 Wochen vor Prüfungstermin
zu richten an:

Wilhelm Theisinger
Otterberger Straße 25a, 67727 Lohnsfeld
Telefon 06302/4776
wtheisinger@web.de

Nennungen sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung von Kopien der Vorder- und Rückseiten der Ahnentafel,
Kopien der erforderlichen Prüfungszeugnisse und Zahlung des Nenngeldes. Für unleserliche oder unvollständige
Nennungen wird eine Bearbeitungsgebühr von 20 € erhoben. Nenngeld ist Reuegeld! Nennungen, die
einschließlich Nenngeld bis zum Nennschluss nicht eingegangen sind, werden nicht mehr berücksichtigt.

Bitte an die Tollwutschutzimpfung denken. Original Impfausweis und Ahnentafel sind zur Prüfungmitzubringen,
ebenso der gültige Jagdschein.

Nenngeld Mitglieder Nichtmitglieder

VJP 60 € 90 €

Zuchtschau 20 €

Rheinland-Pfalz, Hessen, Saarland



Am Samstag, den 27. Oktober 2018 fand eine Anlagenprüfung
der Vereinigung der Großen Münsterländer in den
Niederlanden statt.
Bei herrlichem Spätherbstwetter traf man sich um 9.00 Uhr
auf dem Landgut Sandenburg in der Nähe von Utrecht, das
dem Junghundetreffen mit seinem sehenswerten Ambiente
den passenden Rahmen gab.

Zur Prüfung zugelassen waren die im Zeitraum zwischen dem
02.09.2017 und 08.01.2018 gewölften Junghunde. Von 26
gemeldeten Hunden erschienen 25!!! und stellten sich der in
fünf Aufgabenbereiche untergliederten Anlagenprüfung.

Die Benennung dieser Prüfungsteile hörte sich für die 10 bis
14 Monate alten Hunde zunächst recht anspruchsvoll an:

1. Entenschleppe und Vorstehen eines Kanin
2. Schweißfährte
3. Feldarbeit mit Vorstehen an lebendemWild
4. Schussfestigkeit
5. Zuchtschau

Die 25GroßenMünsterländermit ihren Führernwurden in vier
Gruppen eingeteilt und durchliefen in unterschiedlicher
Reihenfolge nach einem straff organisiertem Konzept,
begleitet von engagierten Fotografinnen die einzelnen
Stationen.

Eine Gruppe durfte ich an diesem Tag beobachten und war
besonders von dem Engagement der Hundeführer angetan.
Keiner der neun Hundeführer in dieser Gruppe hatte einen
Jagdschein. Die Arbeit mit den Hunden wird als Hobby

angesehen und der Große Münsterländer wegen seines
Wesens geschätzt.

Warten an der 1. Station

Zugegeben, die jagdlichen Ansprüche dieser Prüfung waren
nichtmit einer Verbandsprüfung in Deutschland vergleichbar-
so arbeiteten z.B. alle Hunde auf der gleichen
Schweißfährte…, aber man konnte trotzdem schon sehr gut
die Anlagen und natürlich auch – wie bei uns- den
Ausbildungsstand der Hunde erkennen.

Schon bei der Einteilung der Gruppen hatte man darauf
geachtet, die Wurfgeschwister möglichst zusammen die
Prüfungsstationen durchlaufen zu lassen. So konnten bei der
Zuchtschau die drei großen Würfe gemeinsam mit den
ebenfalls eingeladenen Elterntieren begutachtet und

Ein Besuch bei der Nederlandse Grote Münsterlander Vereniging

anlässlich einer Anlagenprüfung Herbst 2018

Landesgruppe Rheinland-Pfalz, Hessen, Saarland
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bewertet werden.

Zusammenfassend ist festzustellen, dass auf diesen
Anlagenprüfungen die zuchtausschließenden Mängel sowohl
im Form- und Haarwert wie auchWesen und Schussfestigkeit
erkannt werden und auch Aussagen über Arbeitsfreude und
Führigkeit getroffen werden können.

Der Wurf „van de Lobbery“ mit den Elterntieren im Vordergrund

Vorbildlich ist das Engagement der Hundeführer, die sich
teilweise aus Belgien und Frankreich kommend die Mühe
machten, an einer solchen Prüfung teilzunehmen. Danke
auch an Gitte Hoefman für das Bereitstellen einiger Fotos.

Zur Überprüfung der Schussfestigkeit wurde ein Dummy geworfen

Weitere Bilder, wie auch die Ergebnisliste können auf der
Internetseite www.grotemunsterlander.nl eingesehen
werden.

Barbara Beck

Zum Abschlussfoto kamen die 25 Junghundemit den Elterntieren noch einmal zu einem Gruppenfoto zusammen
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Termine 2019

1. Jahreshauptversammlung 24.02.19
19.00 Uhr

Schalkholz Gaststätte Schützenhof
Hauptstr.30,25782 Schalkholz

2. Bringtreueprüfung (Btr.) 24.02.19
10.00 Uhr

Schalkholz Gaststätte Schützenhof
Hauptstr.30,25782 Schalkholz
Füchse sind 2 Tage vorher beim Prüfungs-
leiter abzugeben!
Nenngeld: 30,-€

3. Verbandsjugendprüfung
(VJP)

13.04.19
8.00 Uhr

Schalkholz Gaststätte Schützenhof
Hauptstr.30,25782 Schalkholz
Nenngeld: 50,-€

4. Zuchtschau 11.08.19
10.00 Uhr

Schalkholz Dörpshus“Schalkholz
Hauptstr.30,25782 Schalkholz
Nenngeld: 15,- €

5. Herbstzuchtprüfung (HZP) 22.09.2019
8:00 Uhr

Schalkholz Gaststätte Schützenhof
Hauptstr.30, 25782 Schalkholz
ohne lebende Ente
Nenngeld: 90,-€
mit Gehorsamsfächer BP
Zusatznenngeld: 30,-€

6. Verbandsgebrauchs-
prüfung VGPmit TF und ÜF
Verbandsprüfung nach
dem Schuss VPS

19./20.10.2019
8:00 Uhr

Schalkholz Gaststätte Schützenhof
Hauptstr.30,25782 Schalkholz
VGPmit TF und ÜF
Nenngeld TF: 130,-€
Nenngeld ÜF: 150,-€
Verweiser zzgl. 30,-€
Nenngeld VPS: 150,-€

7. Brauchbarkeitsprüfung I
und II

26.10.2019
9:00 Uhr

Schalkholz Gaststätte Schützenhof
Hauptstr.30, 25782 Schalkholz
Nenngeld BP I: 130,-€
Nenngeld BP II: 150,-€

Nennungen zu 1., 3., 4. an:
VGM-SH Prüfungszentrale
Katrin Volkert
Herderstr.16
24536 Neumünster
Tel.:0157-82882998
E-Mail: volkertkatrin@web.de

Schleswig-Holstein
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Hinweis:

Anmeldungen erfolgenmit dem aktuellen Formblatt 1 (bis 4 Wochen vor dem Prüfungstermin) und sind nur gültig bei gleichzei-
tiger Übersendung von Kopien der Vorder- und Rückseite der Ahnentafel und Überweisung des Nenngeldes auf das Konto des
Verbandes bei der

Raiffeisenbank Tellingstedt,
IBAN: DE 26 2186 0418 0004 3766 68
BIC: GENODEF1RHE

Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung vorzuzeigen.

Bitte beachten, dass für die Wasserarbeit Stahlschrot-Patronen erforderlich sind!!

Jahreshauptversammlung am 24.02.2019 in Schalkholz

Der Vorstand hatte seine Mitglieder am 24. Februar um 10.00
Uhr in den „Schützenhof“ in Schalkholz eingeladen.Nach der
Begrüßung durch unseren 1. Vorsitzenden Fritz Volkert erho-
ben sich alle Versammlungsteilnehmer, um an die verstorbe-
nen Mitglieder Jürgen Grewe und Elfriede Eckmann zu
gedenken.

Für ihre 25jährige Mitgliedschaft wurden Hans-Henning Ja-
cobs und Jürgen Kock mit einer Urkunde geehrt.

Wahlen:

• Nach 18jähriger Tätigkeit als 1. Vorsitzender stellte Fritz
Volkert sein Amt zur Wahl. Für diesen Posten wurde Sön-
ke Schlicht vorgeschlagen und von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig gewählt.

• Die Prüfungszentrale wird weiterhin in den „bewährten
Händen“ von Katrin Volkert geführt.

• Als Schriftführerin wurde Sabrina Elsass wieder gewählt.

• Die“ neue“ Internetbeauftragte heißt Isabel Volkert.

• Zur Kassenwartin wurde Birte Schlicht gewählt, die Telse
Brümmer in ihrem Amt ablöste.

Nach den Wahlen erhob sich Jan-Wilhelm Thedens, um unse-
ren ehemaligen 1. Vorsitzenden Fritz Volkert als Ehrenvorsit-
zenden vorzuschlagen. Seit 1994 war Fritz im Vorstand der
Landesgruppe Schleswig-Holstein aktiv, davon 18 Jahre er-
folgreich als 1. Vorsitzender. Aufgrund seiner Leistungen
wurde er von der Versammlung einstimmig zum Ehrenvorsit-
zenden der Landesgruppe gewählt. Der Vorstand bedankte
sich außerdem herzlich bei seiner Frau Sabine und bei seiner
Schwiegermutter Lonni für die Mithilfe und Unterstützung
bei allen Veranstaltungen des VGM-Schleswig-Holstein.

Rechts: „Die gute Seele“ Lonni, Sabine und Fritz Volkert

Oben: Wahl-Leiter Dr. Peter Engel und die scheidende Kassenwartin
Telse Brümmer. Herzlichen Dank, Telse !



Lieber Fritz, wir bedanken uns ganz besonders für dein
25jähriges Engagement beim Verband Großer Münsterlän-
der und auf den Verbandsprüfungen!

Oben: Verabschiedung unseres ersten Vorsitzenden

Links: Der neu gewählte 1. Vorsitzende Sönke Schlicht und der würdig
verabschiedete Fritz Volkert

Nachdem die Termine für das laufende Jahr bekanntgegeben
wurden, berichteten Sabrina Elsass und unser Zuchtwart
Jens Krohnmit einem Bildervortrag von ihren Erlebnissen in
Finnland im Jahr 2018. Vielen Dank für den Vortrag!

Imke Piening

Landesgruppe Schleswig-Holstein
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Termine 2019

1. VGM Jubiläum und
Mitgliederversammlung

23.03.2019 Fulda Weitere Informationen sind der
VGM-Homepage bzw. demMTB
zu entnehmen!

2. BTR Flaesheim 30.03.2019
09:00 Uhr

Flaesheim Treffpunkt: Stiftsplatz 5, 45721 Haltern
Nenngeld: 30€/50€
Nennschl.: 10.03.19

3. Jugendsuche VJP 06.04.2019
07:30 Uhr

Borken Treffpunkt
Bistro XXL, Jacobistr. 7
46354 Südlohn-Oeding, Tel.: 02862/588896
Nenngeld: 60€ / 80€
Nennschluss: 22.03.2019

4. VGM Jubiläumszuchtschau 30.06.2019
09:30 Uhr

Essen Weitere Informationen sind der
VGM-Homepage bzw. demMTB zu entneh-
men!

5. Verbandschweißprüfung VSwP
22.06.2019
09:00 Uhr

Flaesheim Stiftsplatz 5, 45721 Haltern-Flaesheim,
Nenngeld: 100€/150€
Nennschluss: 07.06.19

6. Herbstzuchtprüfung HZP 07.09.2019
07:30 Uhr

Borken Treffpunkt
Bistro XXL, Jacobistr. 7
46354 Südlohn-Oeding, Tel.: 02862/588896
Nenngeld: 80€ / 100€
Nennschluss: 22.08.2019
Brauchbarkeitsprüfung Nenngeld: +40€/80€

7. Verbandsgebrauchsprüfung VGP 27./28.09.2019
08:00 Uhr

Borken Gaststätte Kamps, Burloer Diek 2,
46414 Rhede, Tel.: 02872/948551,
Nenngeld: 90€/120€
Nennschluss 12.09.2019

8. Jubiläums-Vorm-Walde-HZP 11./12.10.2019
07:30 Uhr

Billerbeck Hotel Restaurant Weissenburg
Gantweg 18, 48727 Billerbeck
Nenngeld: 80 €
Nennschluss 28.09.2019

9. BTR Borken 10.11.2019
09:30 Uhr

Borken Ort wird noch bekannt gegeben.
Nenngeld: 25€/40€
Nennschluss: 18.10.2019

10.Herbst-Zuchtschau
10.11.2019
09:30 Uhr

Ort wird noch bekannt gegeben.
Nenngeld: 20€
Nennschluss: 01.11.2019

Westfalen-West



Wasserübungstagewerden wieder angeboten. - Bitte Hinweise im Internet beachten.

Nennungen zu 3., 4., 6., 8., 9., u. 10. an:
Maria Lensker-Watermann, Wendfeld 54, 48703 Stadtlohn, Tel.: 02563 / 205626, Mobil: 0170 5722437

Nennungen zu 1. und 5. an:
Bruno Oelmann, Stiftsplatz 5, 45721 Haltern-Flaesheim, Tel.: 02364 / 3513

Nennungen zu 7. an:
Rüdiger Schmeink, Liederner Str. 3a, 46399 Dingden, Mobil: 0178 6614743, Schmeink@kjs-borken.de

Hinweise:
Anmeldungen erfolgenmit dem aktuellen Formblatt 1 und sind nur gültig bei gleichzeitiger Übersendung von Kopien der Vorder-
und Rückseite der Ahnentafel und Überweisung des Nenngeldes auf das Konto der

Volksbank Heiden
Kto.-Nr.: 85774100, Blz.: 428 616 08
IBAN: DE08428616080085774100
BIC: GENODEM1HEI

Der gültige Impfpass ist bei jeder Veranstaltung vorzuzeigen.

Landesgruppe Westfalen-West
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Leistungsnachweise

vom 13.11.2018 bis 09.02.2019

Alle Angaben ohne Gewähr

Name des Hundes Zuchtbuch-Nr. Leistungszeichen

Lautnachweis Finja vomWessendorf 94/16 LN

Sandro vom Ahler Esch 182/14 LN

Fenja von Bätjers Braake 21/17 LN

Verlorenbringer Blanka vom Pfälzer Hof 364/14 VBR

Alfred vom Distelfeld 86/17 VBR

Emy vom Heppenberg 126/14 VBR

Bringtreueprüfung Wonne II vom Bußhof 203/17 Btr

sil nach 23b Bernadette vomWattenmeer 125/16 sil

Leistungszeichen S N/G Venja vom Bußhof LzS/N

vW Arven vom Königsdamm 218/11 LzS/N

Birko vom Königsdamm 51/14 LzS/N

Armbruster Halteabzeichen Abby vomOestricher Holz 231/17 AH

Name des Hundes Zuchtbuch-Nr. HD ED

Xero vom Ahler Esch 208/17 A frei

Fenja von Bätjers Braake 27/17 A

Dolde von Benteler 115/15 A

Xilla II vom Bußhof 8/18 B

Elly vom Hermannsgrund 309/17 A

Uschi II von der Langenweide 184/17 A

Räuber a.d.Stockmannsmühle 370/15 B frei

Quina vom Sülztal 214/17 D ED-1

Birke vomWalgenbach 146/17 A

Bronko vomWalgenbach 142/17 A

HD und ED-Auswertungen
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Leistungsnachweise

vom 13.11.2018 bis 09.02.2019

Alle Angaben ohne Gewähr

Name des Hundes Zuchtbuch-Nr. Leistungszeichen

Lautnachweis Finja vomWessendorf 94/16 LN

Sandro vom Ahler Esch 182/14 LN

Fenja von Bätjers Braake 21/17 LN

Verlorenbringer Blanka vom Pfälzer Hof 364/14 VBR

Alfred vom Distelfeld 86/17 VBR

Emy vom Heppenberg 126/14 VBR

Bringtreueprüfung Wonne II vom Bußhof 203/17 Btr

sil nach 23b Bernadette vomWattenmeer 125/16 sil

Leistungszeichen S N/G Venja vom Bußhof LzS/N

vW Arven vom Königsdamm 218/11 LzS/N

Birko vom Königsdamm 51/14 LzS/N

Armbruster Halteabzeichen Abby vomOestricher Holz 231/17 AH

Name des Hundes Zuchtbuch-Nr. HD ED

Xero vom Ahler Esch 208/17 A frei

Fenja von Bätjers Braake 27/17 A

Dolde von Benteler 115/15 A

Xilla II vom Bußhof 8/18 B

Elly vom Hermannsgrund 309/17 A

Uschi II von der Langenweide 184/17 A

Räuber a.d.Stockmannsmühle 370/15 B frei

Quina vom Sülztal 214/17 D ED-1

Birke vomWalgenbach 146/17 A

Bronko vomWalgenbach 142/17 A

HD und ED-Auswertungen

Leistungsnachweise

HD- und ED-Auswertungen



Wurferwartung

Zuchtgeschehen
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Röntgenergebnisse

Bitte Röntgenaufnahmen bitte nur noch als entwickelte Aufnahmen an die Postadresse

PD Dr. Klaus Gerlach
Tizianstrasse 13A
104467 Potsdam

oder per Email einsenden an

Email: klausfgerlach@me.com

Andere Medien, wie z.B. CDs, können nicht mehr angenommen werden.

Wurferwartung im Zwinger „Aureus“ Mitte März - G-Wurf

aus v.W. Epona Aureus nach v.W. Quando aus der Stockmannsmühle:

Prüfungen:
VJP / HZP / v.W. HZP/ VGP / BP
Sil / Spl / LZ „S“
Mittelschimmel, Schwarzer Kopf mit Schnippe
Auge hellbraun
HD-frei, ED-frei

Prüfungen:
VJP / HZP / v.W. HZP / VGP / BTR / Stöberprüfung
Sil / LN / VBR / LZ „S”
Mittelschimmel, Schwarzer Kopf mit Blesse
Auge dunkelbraun
HD-frei, ED-frei

v.W. Epona Aureus v.W. Quando aus der Stockmannsmühle

Bei Interesse gernemelden bei: Franz oder Elena Loderer
Tel: 08458 4282, Handynr.: 0160 90742218 / 0151 19321448
E-Mail-Adr.:franz@loderer.info

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.loderer.info

Zuchtgeschehen
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Röntgenergebnisse

Bitte Röntgenaufnahmen bitte nur noch als entwickelte Aufnahmen an die Postadresse

PD Dr. Klaus Gerlach
Tizianstrasse 13A
104467 Potsdam

oder per Email einsenden an

Email: klausfgerlach@me.com

Andere Medien, wie z.B. CDs, können nicht mehr angenommen werden.

Wurferwartung im Zwinger „Aureus“ Mitte März - G-Wurf

aus v.W. Epona Aureus nach v.W. Quando aus der Stockmannsmühle:

Prüfungen:
VJP / HZP / v.W. HZP/ VGP / BP
Sil / Spl / LZ „S“
Mittelschimmel, Schwarzer Kopf mit Schnippe
Auge hellbraun
HD-frei, ED-frei

Prüfungen:
VJP / HZP / v.W. HZP / VGP / BTR / Stöberprüfung
Sil / LN / VBR / LZ „S”
Mittelschimmel, Schwarzer Kopf mit Blesse
Auge dunkelbraun
HD-frei, ED-frei

v.W. Epona Aureus v.W. Quando aus der Stockmannsmühle

Bei Interesse gernemelden bei: Franz oder Elena Loderer
Tel: 08458 4282, Handynr.: 0160 90742218 / 0151 19321448
E-Mail-Adr.:franz@loderer.info

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.loderer.info

Zuchtgeschehen

Mitteilungsblatt 162 37

Ostermann‘sche StatistikOstermann‘sche Statistik



Ostermann‘sche Statistik

Zuchtgeschehen

Mitteilungsblatt 16238



Zuchtgeschehen

Mitteilungsblatt 162 39

Ostermann‘sche Statistik



Ostermann‘sche Statistik
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Ostermann‘sche Statistik

Legende zu Spalte 21:

a - teilnahmslos/phlegmatisch
b - ruhig/ausgeglichen
c - lebhaft/temperamentvoll
d - unruhig/nervös/überpassioniert
e - selbstsicher
f - schreckhaft/unsicher

g - ängstlich
h - sozialverträglich
i - aggressiv gegenüber Menschen
j - aggressiv gegenüber Artgenossen
k - handscheu
l - wildscheu

Alle Angaben ohne Gewähr
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VGP-Ergebnisse 2018
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Alle Angaben ohne Gewähr



Neuer Zuchtrüde

Drago vom Pfaffenbuck 154/16A, gew. 03.05.2016
HN 04.11.2018, DGStB Nr.: 00000, sil, spl, LZ "S"
VJP 63 Pkt. Spur 10
HZP 159 Pkt St.h.l.E. 9
VGP/ÜF 299 Pkt. im II. Prs
JEP Bayern bestanden

Zuchtschau 2017 sg/sg Stockmaß 66 cm 1. Platz
Zuchtschau 2018 sg/sg Stockmaß 67 cm 1. Platz

Mittelschimmel, schwarzer Kopf mit Schnippe, Auge
dunkelbraun.
Ein typgerechter quadratisch gebauter
Mittelschlagrüde, Ober-Unterlinie in Ordnung, wenig Vorbrust. Die Vorhandwinkelung ist steil, der Bewegungsablauf in Ordnung.
ImWesen gelassen.

Zuchtrüde: Paplo vom Bußhof 72/12A, DGStB 66999, Sw, Fs III/, Fs
Zuchthündin: vW Bellona Aureus 171/09A, DGStB 63174, sil, Btr

Eigentümer: Günther Stapfer, Mecklenburgerstr. 28, 87700 Memmingen, Tel.: 08331 / 62759
E-Mail: p.stapfer@web.de
www.basko-aureus.de

Landesgruppe Bayern

Neuer Zuchtrüde

Bronko vomWalgenbach 142/17 A, sil.
gew.24.04.2017 (10.10.18)

VJP 74 Pkt. Spur 11
HZP 130 P.sil. n best Anschneider
Ente
HZP 188 Pkt. st.h.l.E 10
JEP NRW bestanden

Zuchtschau 2018 sg /sg Stockmaß 66 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf, Auge hellbraun
Ein Mittelschlag-Rüdemit harmonischem Gangwerk,
leicht überbaut , Hinterhand steil.
ImWesen gelassen.

Zuchtrüde: vW- Darus vom Böinghook 43/14 A, spl.68698
Zuchthündin: Flora vom Lohner Forst 21/12 A 66494

Eigentümer: Matthias Zumwalde, Wiekenstr.22, 48477 Hörstel
Telefon: 0151 /18459614

Landesgruppe Westfalen-West

Neue Zuchtrüden

Zuchtgeschehen
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Neuer Zuchtrüde

VW-Dante aus der Voreifel 1/17 B, sil. gew.01.01.201
( 26.10.18 )

VJP 62 Pkt. Spur 6 sil.
HZP 184 Pkt. st.h.l.E 11
VW-HZP 177 Pkt. st.h.l.E 10 ( VW-10 )
JEP Hessen bestanden

Zuchtschau 2018 sg/v Stockmaß 65 cm Silber
VW-Zuchtschau 2018 sg/sg Stockmaß 65 cm Bronze

Mittelschimmel, schwarzer Kopf mit Blesse , Auge dunkelbraun.
Ein eleganter harmonisch aufgebauter Rüdemit sehr schönem Kopf. und langen Behängen. Ober und Unterlinie korrekt . HH
ohne Mängel. VH bodeneng gehend und eng stehend. ImWesen gelassen.

Zuchtrüde: VW-Max vom Ahler Esch 226/10A, Btr., DGStB 65520
Zuchthündin: Olivia aus der Stockmannsmühle 73/11 B

Eigentümer: Anita Zimmermann, Dehringhäuserstr.5, 34477 Twistetal
Telefon 0172/5617258
E-Mail : danazi3311@Gmail.com

Landesgruppe Rheinland

Neuer Zuchtrüde

VW Zerres vomMarienbrink 241/16 A, ED-frei, spl.
gew.27.12.2016 ( 27.11.17 )

VJP 77 Pkt. Spur 11 spl.
HZP 193 Pkt. st.h.l.E.11
VW-HZP 193 Pkt. st.h.l.E 11 (VW 6)
VGP 332 Pkt. I.Preis

VW-Zuchtschau 2018 sg/sg Stockmaß 64 cm

Dunkelschimmel , schwarzer Kopf mit Blesse , Auge
braun.
Ein quadratischer , gut bemuskelter Rüde .Kopf mit kurzen offen getragenen Behängen .Ober und Unterlinie korrekt. Im
Gangwerk sehr kurzer Schritt. ImWesen gelassen.

Zuchtrüde: Erko vom Schmeiental 70/13A , DGStB 68267
Zuchthündin: Raycris Carla AQ 00137111 B

Eigentümer: Markus Ferlemann, Hiärkenweg 14, 49549 Ladbergen
Telefon.: 0170/5352398
E-Mail: markus-ferlemann@web.de

Landesgruppe Westfalen-West



Neuer Zuchtrüde

Jackl vom Allgäuer Tor 295/15 B, sil, S/G,
gew. 21.10.2015 (16.03.18 )

VJP 68 Pkt. Spur 11 sil.
HZP 163 Pkt St.h.l.E. 10
vW-HZP 180 Pkt. st.h.l.E 11 (VW -11)
JEP Hessen bestanden

Zuchtschau sg/sg Stockmaß 66cm

Mittelschimmel , schwarzer Kopf mit Blesse, Auge
braun
Quadratischer Rüdemit feinzelligen Laufknochen ,
sonst ohne Mängel, Behänge zu kurz , fehlende
Fransen. ImWesen ruhig.

Zuchtrüde: vW Eick von Lilienthal 109/13A, DGStB 67069 Vbr., Btr.
Zuchthündin: Hummel vom Allgäuer Tor 279/12 B

Eigentümer: Peter Roth, Hauptstr.71, 97839 Esselbach, Tel.: 0160/4459160
E-Mail : peter-roth1@gmx.de

Neuer Zuchtrüde

Wotan II vom Bußhof 197/17 B, sil.,
gew. 14.05.2017 ( 26.10.18 )

VJP 76 Pkt. Spur 11 sil.
HZP 189 Pkt St.h.l.E. 11 sil.
VGP 327 Pkt. I. Preis
JEP Hessen bestanden

Zuchtschau 2018 g/g Stockmaß 67cm

Mittelschimmel , schwarzer Kopf, Auge
dunkelbraun
substanzvoller Rüdemit schönem Kopf und schweren Behängen. Ellenbogen nicht fest, Rückenlinie mit abfallender Kruppe
,tiefer Rutenansatz. In der HH steil stehend .ImWesen gelassen .

Zuchtrüde: Adam von den Eisheiligen 170/13A, Btr., spl. DGStB 67739
Zuchthündin: vW-Dusty vom Benteler 116/15A , Btr., Vbr., AH. DGStB 69742

Eigentümer: Georg Fläxi, Stadtplatz 21, 86551 Eichach, Tel . 08251/7979

Landesgruppe Bayern

Zuchtgeschehen
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WonneIIvomBußhof 203/17A, gew.14.05.2017
DGStBNr.: 00000, sil,Btr

VJP 64 Pkt.Spur 10
HZP 190 Pkt St.h.l.E.11
VGP/ÜF 328 Pkt. imI.Prs
JEPNRW§6 bestanden

Zuchtschau v/v Stockmaß62cm

Mittelschimmel, schwarzerKopf ,Augebraun.
Eine voll dem Typ entsprechende Mittelschlaghündin mit guter Ausstrahlung und korrektem
Gangwerk. ImWesen gelassen.

Zuchtrüde: AdamvondenEisheiligen170/13A,DGStB67739, sil, spl,Btr
Zuchthündin: vWDustyvonBenteler116/15A,DGStB69742, sil,AH,Btr,Vbr

Eigentümer: WilhelmBreuers,Birkhahnweg41,48691Vreden
Tel.: 02564/33529, Mobil: 0175/1050719

LandesgruppeWestfalen-West

Neue Zuchthündin

Neue Zuchthündin

Venja vom Ahler Esch 342/15A, gew. 114.11.2015
HN 20.12.2017, DGStB Nr.: 00000, sil, spl, Btr

VJP 70 Pkt. Spur 10
HZP 179 Pkt St.h.l.E. 11
VGP/ÜF 320 Pkt. im I. Prs
JEP NRW §6 bestanden

Zuchtschau sg/v Stockmaß 62 cm

Mittelschimmel, schwarzer Kopf mit Blesse, Auge braun.
Eine substanzvolle Mittelschlaghündin, Kopf mit kurzen
Behängen, Rückenlinie mit kurzer Kruppe. Gangwerk
korrekt, imWesen gelassen. Erste HZP n.best.

Zuchtrüde: Ilex von Kleinenkneten 134/12A, DGStB 65665, sil, Btr
Zuchthündin: vW Queena vom Ahler Esch 84/13A, sil

Eigentümer: Andreas Brockmeier, Brink 54, 48653 Coesfeld
Mobil: 0172 / 5786483
E-Mail: andreas-brockmeier@gmx.de

Landesgruppe Westfalen-West

Neue Zuchthündinnen



FranzivonWessendorf95/16A , gew.15.03.2016
(08.12.2018),DGStBNr.: 00000, silnach§23b,
Steht imZwinger:vonHoffjann’sHof

VJP 70 Pkt.Spur 12
HZP 173 Pkt St.h.l.E.10
VGP/ÜF 333 Pkt. imIII.Prs

Zuchtschau sg/v Stockmaß62cm

Mittelschimmel, schwarzerKopfmitSchnippe ,Augebraun.
Eine typgerechte substanzvolle Mittelschlaghündin mit
schönem Seitenbild, in der Hinterhand bodeneng
gehend, Vorderhand in Ordnung. ImWesen gelassen.

Zuchtrüde: CayovomVossbrink12/12A,DGStB66366
Zuchthündin: CamillavonWessendorf95/10B,DGStB64009

Eigentümer: SimonMeinert,RekenerStr.135,46286Dorsten
Telefon: 02369-2048301
E-Mail: a.s.meinert@t-online.de

LandesgruppeWestfalen-West

Neue Zuchthündin

Neue Zuchthündin

vWBernadettevomWattenmeer125/16A, gew.28.04.2016
(HN,) sil.
Steht imZwinger:vomGezeitenstrom

VJP 70 Pkt.Spur 10
HZP 150 Pkt o.l.E.
vW.-HZP 189 Pktst.h.l.E.10+9vW
VGP/ÜF 321 Pkt. imI.Prs.

ZuchtschauAkl.2017 sg/sg Stockmaß60cm
vW-Zuchtschau2017 g/sg Stockmaß59cm

Hellschimmel, schwarzerKopfmitBlesse ,Augehellbraun.
Eine Mittelschlaghündin mit schönem Kopf. Die Rückenlinie aufsteigendmit abfallender Kruppe, Unterlinie korrekt.Gangwerk in
der Hinterhand in Ordnung, Vorderhand bodeneng gehend. ImWesen gelassen

Zuchtrüde: AiravonderBarkesheide39/09B,DGSTB63790
Zuchthündin: MaxvomAhlerEsch226/10A,DGSTB65520

Eigentümer: KaiNeumann,TiebenseerStr.36,25792Neuenkirchen
Tel.: 0481/6837110
E-Mail:wahoo04@gmx.de

LandesgruppeWestfalen-West

Zuchtgeschehen
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KoravomSteenpiep183/15B,HN,sil., gew.20.04.2015
Chip-Nr.276093402515183

VJP 74 Pkt.Spur 11
HZP 185 Pkt St.h.l.E.12
Brauchbarkeit bestanden

ZuchtschauAkl. sg/sg Stockmaß61cm

Mittelschimmel, schwarzerKopf, Augedunkelbraun.
EinekompakteHündinmitstarkenLaufknochen, tiefer
Brust, inderRückenliniegerade, inderHHinOrdnung,
Ellenbogen leichtausdrehend.
ImWesengelassenundohneAuffälligkeiten.

Zuchtrüde: CarlovonderBrocklandsau424/07A,DGStB62493
Zuchthündin: HexevomSteenpiep283/08B,DGStB65037

Eigentümer: AndreasTjaden,AmSteenpiep1,26605Aurich-Brockzetel
Telefon: 04948/484

LandesgruppeNiedersachsen

Neue Zuchthündin

Neue Zuchthündin

vWEllyvonBätjers-Braake15/16A, gew.07.01.2016
(04.01.2018),DGStBNr.: 00000, sil, spl, LN
Steht imZwinger:vomGrönegau

VJP 75 Pkt.Spur 11
HZP 172 Pkt St.h.l.E.10
vW.-HZP 168 Pktst.h.l.E.10+vW11
VGP/ÜF 320 Pkt. imI.Prs.

ZuchtschauAkl.18.06.17sg/v Stockmaß60cm
vW-Zuchtschau2017 sg/v Stockmaß60cm

Schwarz-weißmitPlattem,Kopfschwarz,Auge
dunkelbraun.
Eine gut bemuskelte Hündin vomMittelschlag mit korrekter Ober-und Unterlinie, Kopf mit kurzen Behängen. Das Gangwerk ist
in der Bewegung trippelnd. ImWesen gelassen und ruhig. VJP 09.04. 17 70 Pkt. Sp.10

Zuchtrüde: vWCarlovonderBrocklandsau424/07A ,DGStB62493,Vbr
Zuchthündin: vWLenavomAhlerEsch07/10A,DGSTB64901,AH,Vbr,Btr

Eigentümer: ChristianRemmert,AnderEuropastr.136,49328Melle
Telefon: 5422/41708
E-Mail: u.remmert@gmx.de

LandesgruppeWestfalenWest



vWSaikavonderLangenWeide128/15A, sil,AH
gew.26.04.2015 (22.11.2016)

VJP 64 Pkt.Spur 10
HZP 193 Pktst.h.l.E.11
vW-HZP 190 Pkt. st.h.l.E.10+ vwW11

ZuchtschauJkl . sg/sg Stockmaß58cm
vW-ZuchtschauAkl . g/sg Stiockmaß58cm

Mittelschimmel, schwarzerKopf,Augebraun.
EinenochtypgerechteMittelschlaghündinmitpassendenKopf,
aufsteigenderRückenlinie,GangwerktrippelnderPassgang,
Ellenbogen leichtausdrehend. ImWesengelassen

Zuchtrüde: vWEickvonLilienthal 109/13A,DGStB 67069,Vbr, Btr
Zuchthündin: vWOphiravonderLangenWeide ,57/08B,DGStB60982, AH,Vbr

Eigentümer: TanjaSalzbrenner, Lohntalstr. 18, 96123Litzendorf /OTLohndorf
Telefon:09505/80581,Mobil: 0174/9614241

LandesgruppeBayern

Neue Zuchthündin

Neue Zuchthündin

AnkavomAltenrheinerBrook169/14A, gew.05.03.2014
(15.04.2015), sil

VJP 63 Pkt .Sp7
VJP 73 Pkt.Spur 10
HZP 175 Pkt St.h.l.E.10

ZuchtschauAkl. g/sg Stockmaß61cm

Dunkelschimmel, schwarzerKopf,Augedunkelbraun
Eine Hündin vomMittelschlag die leicht überbaut ist. In der Hinterhand bodeneng, in der Vorderhand in Ordnung. ImWesen
gelassen.

Zuchtrüde: NickvomAhlerEsch163/11A ,DGStB65094,Vbr
Zuchthündin: vWFreyavomLohnerForst22/12A,DGSTB66289,AH,Vbr,Btr

Eigentümer: SebastianWiegand, AltenrheinerWeg30, 48477Hörstel-Dreierwalde
Telefon:05978/7019150,Mobil: 0174/9193696
E-Mail: sebastian.wiegand@osnanet.de

LandesgruppeWestfalenWest

Zuchtgeschehen
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JankavomAllgäuerTor 301/15A,gew.21.10.2015
(30.12.2018), sil

VJP 69 Pkt.Spur 10
HZP 179 Pkt St.h.l.E.10

ZuchtschauAkl. sg/sg Stockmaß61cm

Dunkeschimmel, schwarzerKopf, Augedunkelbraun.
EinetypgerechteHündinvommittlerenSchlag,Behänge
knapp, inderVorderhandbodeneng,sonst imGangwerk
ohneMängel. ImWesengelassen.

Zuchtrüde: vWEickvomLilienthal,109/13ADGStB67069,Vbr,Btr,
Zuchthündin: HummelvomAllgäuerTor279/12B

Eigentümer: MonikaSchmalholz, AmKirchberg22,87736Böhen
Telefon:08338/9306539
E-Mail: m.heiss86@t-online.de

LandesgruppeBaden-Württemberg

Neue Zuchthündin

Neue Zuchthündin

vWSatuIIutSeelterlound4/17B, gew.03.01.2017, HN,sil,
Chip-Nr.276093402517004

VJP 74 Pkt.Spur 11
HZP 177 Pkt St.h.l.E.10
Brauchbarkeit bestanden

ZuchtschauAkl. sg/v Stockmaß63cm

Mittelschimmel, schw. Kopf m. Schnippe, Auge braun.
Eine Hündin des Mittelschlages; kurze, offene Behänge,
wenig Vorbrust; Gangwerk korrekt.
Im Wesen gelassen und ohne Auffälligkeiten.

Zuchtrüde: Mozart vom Bimolterfeld 401/07B, DGStB 62486
Zuchthündin: CentavonBätjers-Braake25/13A,DGStB68484

Eigentümer: MarkusGrote,DreugeMesk31,49434Neuenkirchen-Vörden
Telefon.05493/99763,Mobil: 0170/8007032

LandesgruppeNiedersachsen



Neue Zuchthündin
FenjavonBätjers-Braake27/17A, gew.25.01.2017
(30.01.2019),LN;
steht imZwingervomKuhweg

VJP 64 Pkt.Spur 10
HZP 185 Pkt St.h.l.E.11

ZuchtschauAkl. sg/sg Stockmaß60cm

Schwarz-weiß mit Platten, schwarzer Kopf, Auge
dunkelbraun
Eine typgerechte Hündin vom Mittelschlag mit
starken Oberkopf und kurzem Fang. Gangwerk in
der Vorderhand bodeneng gehend, Hinterhand in Ordnung. Korrekte Ober-und Unterlinie. Im Wesen lebhaft ohne Auffälligkeiten.

Zuchtrüde: vWNick vom Hoxfeld 109/12A
Zuchthündin: DenivomGarmhäuserHof135/12A,AH,Vbr,Btr,SwII,/LzS/N,DGStB67183

Eigentümer: JohannHackmann,Hauptstr.32,26899RhedeOT.Neurhede
Telefon:04964/577
Mobil: 0173/8266930

LandesgruppeNiedersachsen

Zuchtgeschehen
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Als neue Mitglieder begrüßen
wir
Mitglieds - Nr. Name Strasse + Haus-Nr. PLZ/Ort

Baden-Württemberg
4588 Rene Ritter Hauffstraße 34 71672 Marbach a. N.
4594 Sascha Müller AmWeinberg 36 84095 Arth
4599 Marian Egger Schleinsee 4 88079 Kressbronn

Bayern
4592 Nicole Anzinger - Bitsch Waldweg 21 85411 Hohenkammer

Niedersachsen
4590 Gerold Brekardin Fallersleben Straße 10 38554 Weyhausen
4601 Dipl.-Ing. Jürgen Noltze Sallohweg 9 29331 Lachendorf

Ostwestfalen-Lippe
4587 Petra Trau Am Steinhof 17 34582 Borken / Hessen
4593 Josef Breer Nordholt 9 48317 Drensteinfurt

Rheinland
4600 Dr. Thomas Wozniak Petrusstraße 9 B 53639 Königswinter

Schleswig-Holstein
4603 Jasper Sach Heimstättenstraße 35 25436 Tornesch

Westfalen-West
4591 Simon Meinert Rekener Straße 103 46286 Dorsten
4596 Jürgen Klopmeier Am Brookbach 2 49536 Lienen
4598 Madelon Bolderman Rolling Stonesstraat 113 NL - HR Lent
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Als neue Mitglieder begrüßen wir

Mitglieds - Nr. Name Strasse + Haus-Nr. PLZ/Ort

Baden-Württemberg
4588 Rene Ritter Hauffstraße 34 71672 Marbach a. N.
4594 Sascha Müller AmWeinberg 36 84095 Arth
4599 Marian Egger Schleinsee 4 88079 Kressbronn

Bayern
4592 Nicole Anzinger - Bitsch Waldweg 21 85411 Hohenkammer

Niedersachsen
4590 Gerold Brekardin Fallersleben Straße 10 38554 Weyhausen
4601 Dipl.-Ing. Jürgen Noltze Sallohweg 9 29331 Lachendorf

Ostwestfalen-Lippe
4587 Petra Trau Am Steinhof 17 34582 Borken / Hessen
4593 Josef Breer Nordholt 9 48317 Drensteinfurt

Rheinland
4600 Dr. Thomas Wozniak Petrusstraße 9 B 53639 Königswinter

Schleswig-Holstein
4603 Jasper Sach Heimstättenstraße 35 25436 Tornesch

Westfalen-West
4591 Simon Meinert Rekener Straße 103 46286 Dorsten
4596 Jürgen Klopmeier Am Brookbach 2 49536 Lienen
4598 Madelon Bolderman Rolling Stonesstraat 113 NL - HR Lent

Neue Mitglieder
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Impressum

Herausgeber / Verleger: Verband Große Münsterländer e.V.
Vorsitzender Franz Loderer, Ahornweg 12, 85114 Buxheim

Inhaltlich verantwortlich: Verbandspressewartin Marita León Ohl,
Alte Höh 47, 42579 Heiligenhaus, Tel.: 0172/8612732

Bankverbindung: Postbank Essen, Konto-Nr.: 69177433, BLZ: 360 100 43
IBAN: DE70 3601 0043 0069 1774 33, BIC: PBNKDEFF

Erscheinungsweise ist vierteljährlich: März, Juni, September, Dezember.
Redaktionsschluss ist am 1. des Vormonats.
Der Bezugspreis für das Mitteilungsblatt ist im Jahresbeitrag enthalten.

Gesamtherstellung: Infotex-digital, KDS Graphische Betriebe GmbH
Bahnhofsweg 2, 82008 Unterhaching

Jagd vorbei

Wir gedenken unserer
verstorbenen Mitglieder

Rheinland
Gerda Berger

Reinhard Gaedecke

Wir werden ihnen
ein ehrendes Andenken bewahren

Impressum
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Aufnahmeantrag

Anrede ___________________
Titel ______________________________

Name* _________________________________________________________________________
Vorname* _______________________________________________________________________
Geburtsdatum* ______________________________________________________________________

Straße, Nr. _________________________________________________________________________
PLZ., Ort __________________________________________________________________________
E-Mail* __________________________________________________________________________

Telefon __________________________________________________________________________
Mobil __________________________________________________________________________
Landesgruppe _______________________________________________________________________

Ich bitte um Zusendung von Informationsmaterial des VGM e.V.
(bitte ankreuzen, wenn gewünscht)

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)

Ich ermächtige den Verband Große Münsterländer e.V. (VGM e.V.)

Landesgruppe _________________________________________________________
Gläubiger-Identifikationsnummer ______________________________ (füllt der Zahlungs-

Mandatsreferenz ______________________________ Empfänger aus)

jeweils zum 01.März eines jeden Jahres erstmals für das Jahr __________

den Jahresbeitrag und ggf. Umlagen mittels Lastschrift von meinem Konto ein zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, dievom

VGM e.V.auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen ab Belastungsdatum die Erstattung

des belasteten Betrages verlangen.

Name _______________________________________ Vorname _____________________________________________

Straße _______________________________________ PLZ / Ort _____________________________________________

IBAN DE _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

BIC _ _ _ _ _ _ _ _I_ _ _

Bank _____________________________________________________________________

Datum _____________________ Unterschrift _____________________________________

Mit meiner Unterschrift auf dem Aufnahmeantrag bestätige ich auch gleichzeitig, dass ichdie datenschutzrechtliche
Einwilligungserklärung/Kenntnisnahmeerklärunggelesenhabe und akzeptiere.

Bitte alle mit * gekennzeichneten Felder wahrheitsgemäß ausfüllen und ausgefüllt einsendenan folgende Adresse:

Geschäftsstelle VGM e.V. Pietro Brede, Gartenbreite 10, 34393 Grebenstein oder per E-Mail an Pietro.Brede@grossermuensterlaender.de

VGM-Mitgliedsnummer

______________
(nur vom Verband auszufüllen)

Bitte auch die Rückseite dieses Antrags zur Kenntnis nehmen und zusammenmit demMitgliedsantrag unterschreiben ! --->

Aufnahmeantrag
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Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung / Kenntnisnahmeerklärung

(bitte zusammenmit dem Aufnahmeantrag einreichen)

Ich erkläre hiermit die Einwilligung, dass der Verband Großer Münsterländer e.V. meine nachstehenden persönlichen Daten im Sinne des BDSG
unter Beachtung der DSGVO erfassen, speichern und verwenden darf („persönliche Daten“):

Mitgliedsnummer, Mitgliedsart, Name, ggfs. (akademische) Titel, Vornamen, Foto, Geburtsdatum, Geschlecht, Anrede, Briefanrede,
Privatanschrift, Postfach, Zusatzangaben zur Anschrift (c/o Angaben), Festnetz- und Mobil- Telefonnummern, Telefax-Nummer, E-Mail-Adresse,
Internetadresse einer eigenen Homepage, Zwingername, Zahlungsart, Bankverbindung, Daten zum Zahler (sofern abweichend von Mitglied),
Datum des Eintritts in den Verband Großer Münsterländer e.V., Austrittsdatum, Anzahl der zuzustellenden Mitgliederzeitschriften, Erstbeitrag,
Datum der Berechnung des Erstbeitrages, Beitragsart, Eröffungskontostand, Kontostand des Beitragskontos, Ämter (vergangene, gegenwärtige
und zukünftige) im Verband Großer Münsterländer e.V., Jagdscheininhaberschaft, Zugehörigkeit zur Landesgruppe, Züchtereigenschaft,
Deckrüdenbesitzereigenschaft, Funktionsträgereigenschaftmit Angabe der Funktion, Ehrenmitgliedereigenschaft.

Des Weiteren erkläre ich, dass ich zur Kenntnis genommen habe das der Verband Großer Münsterländer e.V. gemäß der Art. 6 Abs. 1 DSGVO
folgende Hundedaten auch ohne ausdrückliche Einwilligung verwenden und speichern darf. Hundedaten: Zuchtbuchnummer des Hundes,
Name des Hundes, Chip- / Tätowiernummer, Wurfdatum, Geschlecht, Farbvariante, Zuchtbuchnummer des Vaters, Mutter, Zuchtbuchnummer
der Mutter, Tot (Kennzeichnung, wenn der Hund vor Vollendung des ersten Lebensjahres verstirbt), Ahnen bis mindestens zu den Ur-Großeltern,
Eigentümerdaten (Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse Homepageadresse) , Züchterdaten (Zwinger,-Nummer, Name,
Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Homepageadresse), Ergebnisse abgelegter Prüfungen und Ausstellungen (z.B.
Prüfungsdatum und – Ort, Richter, Ergebnis der Prüfung), Daten zu Gesundheitsergebnissen und Untersuchungen (z.B. Augenuntersuchungen,
Zahnstatus, HD- und ED-Untersuchungen, Gentest-Ergebnisse, Kryptorchismus), Daten zur Zuchtverwendung der Hunde (Datum der
Zuchtzulassung, Deckdatum, Wurfdatum, Anzahl der Nachkommen, ggf. Geburt per Kaiserschnitt).

Die Hundedaten werden für alle im Verband Großer Münsterländer e.V. gezüchteten Hunde sowie für deren Vorfahren erhoben, gespeichert und
verwendet. Aus den Hundedaten werden Ahnentafel und Listen der Nachkommen für die Veröffentlichung auf der VGM – Homepage
(www.grossermuensterlaender.de) und der VGM -Facebook Seite geniert. Außerdem werden zu jedem in der Datenbank des VGM e.V. erfassten
Hund in einer Detailanzeige die vorhandenen in einer Detailanzeige die vorhandenen Stammdaten des Hundes veröffentlicht.

Die persönlichen Daten sowie die Hundedaten werden für Einladungen und Anmeldungen zu Veranstaltungen des Verbandes Großer
Münsterländer e.V. genutzt, außerdem für das Erreichen des satzungsgemäßen Vereinszwecks.( z.B. schriftliches Mitgliederverzeichnis,
Verbandseigene Druckerzeugnisse ( Mitteilungsblatt ) Zuchtbuch , Webpage, App, sonstige Korrespondenz schriftlich oder in Textform, Einzug
des Mitgliedsbeitrages, Veröffentlichung von Zucht – und Prüfungsergebnissen.

Zugang zu den personenbezogenen Daten haben der Vorstand des Verband großer Münsterländer e.V., die Mitarbeiter der Geschäftsstelle des
Verbandes Großer Münsterländer e.V., die Veranstalter der Prüfungen und Zuchtschauen des Verbandes Großer Münsterländer e.V. , der
Steuerberater , die Bank, die die Lastschriftverfahren durchführt, der EDV-Dienstleister, der EDV-Dienstleister, der Verlag, der den Versand des
Mitteilungsblattes durchführt, die Vorstände der Landesgruppen (nur für diejenigen Mitglieder ,die dem Bereich der jeweiligen Landesgruppe
zugehörig sind) erhalten Zugang zu folgenden Daten: (Name, ggfs. (akademische) Titel, Vornamen, Geburtsdatum, Geschlecht , Anrede,
Briefanrede, Privatanschrift, Postfach, Zusatzangaben zur Anschrift (c/o Angaben), Festnetz- und Mobil-Telefonnummern, Telefax-Nummern. E-
Mail-Adresse, Datum des Eintritts in den Verband Großer Münsterländer e.V., Austrittsdatum, Anzahl der zuzustellenden Mitteilungsblätter.

Zugang zu den Hundedaten im Rahmen der satzungsgemäßen Zwecke hat jedermann aufgrund der Veröffentlichung des Zuchtbuches, der
Ahnentafeln und der Hunde-Detailanzeigen.

Mir ist bewusst, dass die Daten nach Beendigung der Mitgliedschaft gesperrt und nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist für
Geschäftsunterlagen gelöscht werden. Dies gilt allerdings nicht für Hundedaten. Eine Löschung der Hundedaten kann nicht verlangt
werden, da sonst der Vereinszweck nicht erfüllt werden kann. Es besteht lediglich ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs.1 Satz 1
DSGVO.

Meine im Rahmen der vorstehend genannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten werden unter Beachtung des Bundesdatenschutzgesetzes
(BDSG) unter Beachtung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt.

Ich bin über mein Recht informiert worden, diese Einwilligung, insbesondere die Einwilligung zur Erfassung, Speicherung und
Verwendungmeiner persönlichen Daten, zu verweigern und für die Zukunft zu widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich richten

an: Verband Großer Münsterländer e.V., Gartenbreite 10, 34393 Grebenstein

Ich bin ausdrücklich darauf hingewiesen worden, dass ein Widerruf der Veröffentlichung und Speicherung und eine Löschung der
Hundedaten nicht möglich ist, da sonst die Durchsetzung des Vereinszwecks des Verbands Großer Münsterländer e.V. nicht

gewährleistet werden kann. Es besteht lediglich ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs.1 Satz 1 DSGVO.

____________________________________ ______________________________________________________________________________

Ort, Datum Unterschrift des Antragsstellers bzw. Mitglieds
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Wichtiger Hinweis an alle Mitglieder!
Wenn sich Ihr Name, Ihre Anschrift und/oder Bankverbindung geändert hat oder ändern wird, teilen
Sie uns die neuen Daten bitte mit.
Verwenden Sie bitte den anhängenden Vordruck! Teilen Sie uns bitte auch mit, wenn ein Mitglied
verstorbenist.

Änderungsmitteilungen durch die Post sind nicht mehr
kostenfrei!!

An
Verband Große Münsterländer e.V. (VGM)

Geschäftsstelle
z. H. Herrn Pietro Brede
Gartenbreite 10
34393 Grebenstein
E-Mail Pietro.Brede@grossermuensterlaender.de

.....................................................................................................................................

Meine bisherige Anschrift:

Name, Vorname _______________________________________________________________

Straße _______________________________________________________________

PLZ / Ort _______________________________________________________________

.....................................................................................................................................
Änderungsanzeige

Meine neue Anschrift lautet:

Name, Vorname _____________________________________________________

Straße _____________________________________________________

PLZ/ Ort _____________________________________________________

.....................................................................................................................................

SEPA-Lastschriftmandat ( Einzugsermächtigung )

Name der Bank _____________________________________________________

Konto-Nummer

Bankleitzahl
_____________________________________________________

_____________________________________________________

IBAN

Ort, Datum _________________ Unterschrift ____________________________________

Änderungsmitteilung
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Belgien
Name GroteMunsterlander VerenigingBelgie(G.M.V.B.)
Vorsitzender Rogier Peeters,0475/2645161 rogier.peeters@skynet.be
Sekretariat NatasjaTorfs,0499/122546 Torfs.natasja@gmail.com
Dänemark
Name Aktivgruppefür „GrosseMünsterländer“
Kontakt Herr JanNielsen, Kobjergvej 1B,DK-7190Billund, Tel.: +43 231046 18,Mail: ljl@email.dk
England
Name TheLargeMunsterlander ClubU.K.
Vorsitzender Mrs.ChristineOgle,Raycris,StaintonLane,GB S.Yorkshire,S 667RB,Tel.: +441709814270,Mail: butlerogle@gmail.com
Finnland
Name Saksanseisojakerho ry
Vorsitzender Mr. VesaNummi, vicepresidentMr. TimoHakkarainen, secrateryMrs. Joanna Reimari.
Kontakt MiiaAalto,Pohjajoentie219,87970Jormua,Finland,Tel.+358503740404,miiahan.aalto@gmail.com
Frankreich
Name ClubFrancais deL’Epagneul deMunster et duLanghaar

Präsidentin Magali Boulanger-Billaut, 45routedel’Hérauerie, Lieudit: Le Bouchet, 86140Lencloître, Tel.:+33516178546,
+336875631 54, Mail:presidence-cfemi@outlook.fr

Niederlande
Name NederlandseGroteMünsterländer Verenigung(N.G.M.V.)
Vorsitzender Herr J.Wilmink, Rolleweg86,NL- 4751VBOud-Gastel,Mail: horsemanship@freeler.nl
Österreich
Name Österreichischer Vereinfür GroßeundKleineMünsterländer

Präsident Mag.Philipp Ita,3321 Ardagger Stift1, Tel.:06648417042 philipp.ita@gmx.at,
www.muensterlaender.info/verein/funktionaere

Schweiz
Name Schweizerischer Vorstehhund-Club
Präsident MartinPeter,Wängimattweg14, CH-8142 Uitikon, Tel.: +41444013985,Mail:martin.peter@uitikon.ch
TschechischeRepublik
Name Klubdlouhosrstychoharu
Vorsitzender Ing. Jiri Kec,Srní25,CZ - 34192KašperskéHory;Tel.: +420376599318,+420724241 205,Mail: srni@npsumava.cz

1. Vorsitzender Franz Loderer, Ahornweg 12, 85114 Buxheim, Email:
franz.loderer@grossermuensterlaender.de

Handy: +49 160/9074 2218
Tel.: +49 8458/4282
Fax.: +49 8458/38024

2. Vorsitzender Mag.Philipp Ita,A-3321 Ardagger Stift1, philipp.ita@gmx.at, Tel.: +43 664/841
3. Vorsitzender J.Wilmink, Rolleweg86,NL- 4751VBOud-Gastel,

E-Mail: horsemanship@freeler.nl

Geschäftsführer Hans Wackertapp, Waldstr. 21, 46284 Dorsten,
Email: hans.wackertapp@web.de

Handy: +49 172/2923871
Tel.: +49 2362/68470

Ansprechpartner des Weltverbandes “Großer Muensterlaender International”

DemGMI angeschlossene Auslandsvereine

Nicht angeschlossene Auslandsvereine

Nordamerika
Name Large Munsterlander Club of North America (LMAA)
President Ray Carter, Blue Grass, IA, USA, +1 -563-381-1496, rcarter1@mchsi.com
Canada
Name Large Munsterlander Association of Canada (LMAC)
President Byron Pugh Delisle, SK; bpugh@bearhillskennel.ca
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Geschäftsführender Vorstand

Verbands-Vorsitzender Franz Loderer,Ahornweg12,85114 Buxheim
franz.loderer@grossermuensterlaender.de

Handy: +49 160/9074 2218
Tel.: +498458/4282
Fax.: +498458/38024

Stellv. Verbands-Vorsitzender Peter Cosack,GutMentzelsfelde, 59555Lippstadt
mentzelsfelde@t-online.de

Handy: +49 173/2912990
Tel.: +492941/948810
Fax: +49 2941/9488123

Verbands-Zuchtwart Otger Buß,Wendfeld45,48703 Stadtlohn
otgerbuss@gmail.com

Handy: +49 170/2212383
Tel.: +492563/1884
Fax: +49 2563/205658

Verbands-Kassengeschäftsführer +-
Datenschutzbeauftragter

PietroBrede,Gartenbreite10,34393Grebenstein-Burguffeln
pietrobrede@web.de

Handy: +49 172/2469210
Tel.: +495674/7469475
Fax: +49 3212/2469210

Verbands-Schriftführer Hans Wackertapp,Waldstr. 21, 46284Dorsten
hans.wackertapp@web.de

Handy: +49172/2923871
Tel.: +492362/68470

Verbands-Pressewartin MaritaLeonOhl, AlteHöh47,42579 Heiligenhaus
mleonohl@googlemail.com

Handy: +49172/2923871

Verbands-Zuchtbuchführerin GiselaHochfeld, Stockmannsmühle13, 42115Wuppertal
gisela.hochfeld@grossermuensterlaender.de

Handy: +49 176/40265086
Tel.: +49202/713471
Fax: +49 202/710383

LandesgruppeBaden-Württemberg
Vorsitzender ManfredKuehn, 86476 Neuburg,Gartenstraße10 +49 162/2454525
Zuchtwart Thomas Schäfer,Marbacher Strasse59, 70435Stuttgart +49 711/8821307
LandesgruppeBayern
Vorsitzender Franz Loderer ,Ahornweg12,85114 Buxheim +498458/4282
Zuchtwart Reiner Lenz,Sonnenstrasse8,90614 Ammerndorf +499127/9538662
LandesgruppeNiedersachsen
Vorsitzender HubertLüken,Heidering24,49716Meppen +495931/20504
Zuchtwart HelmutBrinkmann.Dannhäuser Flies 2,37581BadGandersheim +495382/6714
LandesgruppeOstwestfalen-Lippe
Vorsitzender Peter Cosack,GutMentzelsfelde, 59555Lippstadt +492941/948810
Zuchtwart Franziska Kühl , Hohner Str. 2 , 24787 Fockbek,

kuehl.franzi@gmail.com
+49 1525/5781357

LandesgruppeRheinland
Vorsitzender RolfJansen,Steinenbrücke10,51789 Lindlar +492266/5556
Zuchtwart GiselaHochfeld, Stockmannsmühle13, 42115Wuppertal +49202/713471
LandesgruppeRheinland-Pfalz,Hessen und Saarland
Vorsitzender Wilhelm Theisinger,Otterbergerstr.25a, 67727Lohnsfeld +496302/4776
Zuchtwart Stephan Kraft,Kasselerstr. 24,35091Cölbe,kraft-stephan@web.de +496421/83571
LandesgruppeSchleswig-Holstein
Vorsitzender Fritz Volkert, Albersdorferstr. 20, 25767Süderrade +494802/489
Zuchtwart Jens Krohn,Birkenweg2, 24632Heidmoor +494192/854898
LandesgruppeWestfalen-West
Vorsitzender Hans Wackertapp,Waldstr. 21, 46284Dorsten +492362/68470
Zuchtwart RalfBuran,vonBruchhausenstraße15,45657 Recklinghausen +492361/25175

Ansprechpartner der Landesgruppen

Ansprechpartner des Gesamtverbandes

Ansprechpartner

100
Jahre
VGM




